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Liebe Schützenkameraden, 
liebe Bilker Schützenfamilie,

Ich möchte mich an dieser Stelle für die grandiose Beteiligung 
an der Generalversammlung und für das große Vertrauen, dass 
ihr mir entgegen bringt, bedanken.

In den nächsten Jahren werden wir gemeinsam einige Ver-
änderungen zum Wohle und zur Vergrößerung unseres Vereins 
durchführen. 

Nun ist jedoch erst einmal die Zeit unseres Schützenfestes 
gekommen. Die Vorbereitungen hierzu laufen auf Hochtouren. 
In diesem Jahr wird es einige Neuerungen geben. So wird der 
 „Möschesonntag“, am 12. Juni 2016, zum Familientag ausge-
baut. Hierin ist unser Pagentag eingeschlossen. 

Wir werden mit einem Umzug vom Vereinslokal (Fuchs im 
Hofmann’s) unserer Königskompanie, der Germania, zum Schüt-
zenplatz marschieren. Hier werden wir neben einem Kinderka-
russell, der beliebten Hüpfburg und anderer Kinderbelustigungen auch für das leibliche Wohl sorgen.

Außerdem werden wir an diesem Tag neben dem Goldpokal und Königinnen-/Vorstandsdamen-Pokal 
auch den Bilker Bürgervogel und somit den Bilker Bürgerkönig ausschießen. Liebe Bilker Bürger: Hierzu 
seid ihr recht herzlich eingeladen, denn wir möchten mit euch einen schönen Tag verbringen.

Am Freitag, dem 17. Juni 2016, direkt vor unserm Schützenfest, findet erstmals anstelle von Rock in 
Bilk, „Bilk Live“ statt. Karten können schon jetzt in unseren Vorverkaufsstellen und im Internet gekauft 
werden. (siehe Anzeige)

Vom 18. bis 21. Juni 2016 findet dann unser Schützenfest statt und somit der Höhepunkt im Königsjahr 
für unser Regimentskönigspaar Carsten und Petra Reuner von der Germania Kompanie und unser 
Regimentsjungschützenkönigspaar Philip Gendrung und Tara Wong von der 4. Grenadier Kompa-
nie. Sie werden ihre Königswürde in zwei Umzügen durch Bilk am Samstag und Sonntag, mit dem Höhe-
punkt der Parade auf der Benzenbergstraße, genießen. 

Unser Kirmesbürgermeister, Manfred Abels, hat unseren Schützenplatz an der Ulenbergstraße wieder 
zu einer attraktiven Kirmesstadt mit sehr vielen Attraktionen bestückt, die ihr euch nicht entgehen lassen 
solltet.

Am Kirmesdienstag gegen 19 Uhr erwarten wir den Königsschuß unseres neuen Bilker Schützenkönigs. 
Nach der Proklamation des neuen Königs findet, wie schon im letzten Jahr, der Zapfenstreich unter freiem 
Himmel auf unserem Schützenplatz mit anschließendem großem Feuerwerk statt. Dies wurde im letzten 
Jahr erstmalig in dieser Form zelebriert und alle Anwesenden hatten, durch die hervorragende Ausführung 
der Musikcorps, Gänsehaut. 

Für die Vorbereitung und Durchführung unseres Schützenfestes möchte ich mich bei unseren Offizie-
ren, meinen Vorstandskameraden und allen die sonst noch dazu beitragen, im Namen des Vereins recht 
herzlich bedanken.

Allen Kameraden und Damen, die krankheitsbedingt nicht an unserem Schützenfest teilnehmen kön-
nen, wünschen wir auf diesem Weg die besten Genesungswünsche und dass ihr bald wieder unter uns seid.

Zum Abschluss gedenke ich auch noch unserer verstorbenen Kameraden und ihren Frauen. Schaut euch 
von oben unser Schützenfest an: Ihr habt dazu beigetragen, dass es unseren Verein gibt und wir werden 
diese Tradition fortführen.

Ich wünsche allen ein schönes, sonniges und freudiges Schützenfest.

Düsseldorf, im April 2016

Ulrich Müller, 1.Chef
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Liebe Bilker Schützenfamilie,

so schnell vergeht die Zeit. Unser 
Königsjahr neigt sich dem Ende entge-
gen, aber damit steht auch der Höhe-
punkt des Jahres vor der Tür, das Bilker 
Schützenfest.

Wir freuen uns riesig darauf, mit 
Euch zu feiern und zwei tolle Schützen-
umzüge zu erleben.

Wir möchten an dieser Stelle allen 
Dank sagen, die uns während unseres 
Königsjahres unterstützt haben.

Danke auch, für Eure großzügigen 
Spenden zugunsten der „Aktion Stern-
taler“.

Wir wünschen uns mit Euch ein son-
niges und schönes Schützenfest und allen Schützen bei den Schießwettbewerben viel Glück.

Carsten und Petra Reuner, Philip Gendrung und Tara Wong,
Regimentskönigspaar  Regimentsjungschützenpaar
der Germania der 4. Grenadiere

Schrift lei tung: Tim Wia trow ski,
 Neus ser Str. 133
 40219 Düs sel dorf,
 Tel. 02 11 -  9 17 94 40, Fax 9 17 94 42
 E-Mail: timwia@t-online.de
Mit ar bei ter der 
Schrift lei tung: Ralf Gen drung

Für die Ver öf fent li chung der Be rich te

aus den Ge sell schaf ten kann kei ne 

recht li che Ver ant wor tung über nom men wer den.

An zei gen- Wil li Hei nen,
ver wal tung: Bommershöferweg 7,
 40670 Meer busch,
 Tel. 0 21 59 - 67 99 96, Fax 67 99 98,
 E-Mail: Wil li.Hei nen@rp-plus.de

Die Bil ker-Schüt zen-Zei tung er scheint drei mal im Jahr.

Bilder auf der Titelseite: 
Illustration: Der Schützenplatz von M. Bednarski; 
Kirmestreiben in Bilk (Foto: R. Krombholz)

Organ des Sankt Sebastianus Schützenvereins Düsseldorf-Bilk e.V. von 1445

Bilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  Schützenzeitung
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„Das Schlusslied ‚Großer Gott wir loben Dich‘ wurde vol-
ler Inbrunst von allen Kameraden angestimmt und schallte 
durch die überfüllte Martinskirche bis nach Draußen.“ Zitat 
aus einem Bericht zum Titularfest in den sechziger Jahren des 
letzten Jahrhunderts. Mit kleinen Abstrichen war es Jahrzehn-
te später – also 2015 ähnlich, schön dass solche Traditionen 
weiterleben.

Kaplan Edward Balagon (seit Herbst 2015 in Diensten St. 
Martin) stellte in seiner Predigt die neuzeitliche Frage: „war 
Jesus ein Partygänger?“ Spätestens aber, als in die Fürbitten 
die Themen Terror und frauenfeindliche Angriffe einflossen, 
konnte man feststellen, dass wir im 21. Jahrhundert angekom-
men sind.

Im Pfarrsaal der Friedenskirche eingetroffen, begrüßten 
Tambourcorps und Fanfarencorps die Schützenkameraden 
mit einem munteren Ständchen.

Schon fast traditionell begann Dieter Caspers den Vormit-
tag mit der Frage zur Nation (wie es Insider positiv spöttelnd 
benennen). Er erinnerte an seine Rede vom Vorjahr an glei-
cher Stelle, in welcher über Fremdenfeindlichkeit, Ausländer-
hass und Religionsfreiheit die Rede war. Aktuell ergänzte er 
abschließend: „Bürgerwehren brauchen wir nicht, Wachsam-
keit allerdings ist Bürgerpflicht – und Aufgabe der Schützen 
ist es, sich der Integration und karitativen Unterstützung aller 
Bedürftigen zuzuwenden.“ 

Die Verleihung des Regimentsverdienstordens als zweit-
höchste Auszeichnung des Sankt Sebastianus Schützenverein 
Düsseldorf Bilk 1445 e.V. folgte als nächster Höhepunkt. Erich 
Boß als Hauptmann der Tell Kompanie durfte diese hohe Aus-
zeichnung für seinen unermüdlichen Einsatz entgegenneh-
men.

Erich Boß trat 1990 aktiv der Tell Kompanie bei, erlangte 
aber bereits vorher als Tell-Darsteller im historischen Schütze-
numzug Bekanntheit über die Grenzen Bilks hinaus.  Schon 
früh erkannten die Kameraden seine Vorzüge und wählten 
ihn bereits 1994, nach nur einem Jahr als zweiter Hauptmann, 
zum ersten Hauptmann der Kompanie. Dieses Amt bekleidete 
Erich Boss bis April 2015 mit Können und Geschick. 

Auch dem Jägerbataillon steht er jederzeit mit Rat und Tat 
zur Verfügung. Seine Anregungen und Vorschläge werden 
gerne angenommen, so geht das Osterfeuer zum Beispiel von 
seiner Anregung aus. 

Für seine Verdienste wurde Erich Boß 2004 vom Haupt-
verein mit dem Verdienstorden der Stadt Düsseldorf ausge-
zeichnet. Auf dem Jägerball im März 2015 wurde ihm der 
Bataillons-Verdienstorden auf Lebenszeit verliehen, die höchs-
te Auszeichnung des Jäger-Bataillons. Seit 2007 ist Erich Boss 
Träger der goldenen Ehrennadel der Tell Kompanie.

Die Bestätigung der neu gewählten Hauptleute ist wesent-
licher Bestandteil des Titularfestes. 2016 betraf dieses: 

1. Hauptmann
Thorsten Blietschau 1. Garde Schützen
Norbert Meister Tell
Andreas Lietz 5. Schützen
Richard Wachholder Antonius

2. Hauptmann 
Michael Gorzynski Tell
Klaus Josten 5. Schützen
Dirk Riemann Antonius

Ehrenhauptmann 
Erich Boß Tell
Kurt Weidemann 5. Schützen

Zum Oberleutnant im Bataillon wurden befördert:
Carsten Reuner Germania, Grenadier-Bataillon
Stefan Irsen 1. Grenadiere, Grenadier-Bataillon

Sportwart Ulrich Müller ehrte die Sieger des Jubiläumspo-
kals. An dieser Stelle gab es auch gleich eine freudige Nach-
richt von den Sportschützen zu vermelden, die am Vormittag 
ihren Wettkampf in der Landesoberliga gewonnen hatten.

Natürlich folgten die Bilker Schützen auch ihren sozialen 
Statuten und sammelten (im Auftrag ihres Königs) für einen 
sozialen Zweck: 2016 wird die Aktion Sterntaler bedacht.

Die Pause zwischen Sammlung und Ergebnis-Verkündung 
nutzte Dieter Caspers, um noch einmal auf den Disput zwi-
schen OB Geisel und dem Träger der Jakob-Faasen-Plakette, 
Thomas Beckmann (wegen seiner Wohnung) aufmerksam zu 
machen. Anlass dazu gaben Fotoreporter, die Thomas Beck-
mann im Saal der Friedenskirche suchten.

Die Spendensammlung zu Gunsten der Aktion Sterntaler 
ergab eine Summe von 579 € die vom Verein auf 600 € aufge-
stockt wurde.

Rene Krombholz

Titularfest 2016
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Generalversammlung
des St. Seb. Schützenverein Düsseldorf Bilk e.V. von 1445

Der 1. Chef Hans-Dieter Caspers begrüßte alle anwesen-
den Kameraden, den Regimentskönig Carsten Reuner, den 
Jungschützenkönig Philipp Gendrung, die Träger des großen 
Bilker Ehrensterns Dieter Königs und sich selbst, sowie sämt-
liche Ehrenmitglieder des Vorstandes, der Bataillone und des 
Regimentes. Anschließend gratulierte er unserem Vorstands-
mitglied Manfred Abels zu seinem 65. Geburtstag. 

Ein Dank ging an die Friedenskirche für die Überlassung 
der Räumlichkeiten, sowie den Jungschützen welche die Be-
wirtung der Kameraden übernommen hatten.

Zum Gedenken an unsere verstorbenen Kameraden und 
an die Opfer des Anschlags von Brüssel wurde eine Schweige-
minute eingelegt.

Hans-Dieter Caspers stellte fest, dass zur GV form- und 
fristgerecht eingeladen wurde. Die Tagesordnung wurde von 
der Versammlung einstimmig angenommen. Das Protokoll 
der außerordentlichen Generalversammlung vom 24. März 
2015 wurde verlesen und ohne Änderungen einstimmig ange-
nommen wurde. 

Hans-Dieter Caspers verlas den Geschäftsbericht 2015. 
Bernd Obermeyer und Georg Peltzer verlasen die Kassenbe-
richte – Hauptkasse und Sportschützenkasse – für das Ge-
schäftsjahr 2015. Der Kamerad Thorsten Blietschau verlas den 
Kassenprüfungsbericht. Die Kassenprüfer lobten die übersicht-
liche und saubere Arbeit der beiden Kassierer und schlugen 
der Versammlung die Entlastung der Kassierer und des Vor-
standes vor. Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

Was nun folgte hat man so sehr lange nicht mehr erlebt. 
Hans-Dieter Caspers erinnerte sich sehr emotional an seine 
36-jährige Vorstandsarbeit. Vor allem an seine Zeit als 2. und 
1. Chef. Es war für ihn eine unvergessliche Zeit. Vor allem 
lobte er die Zusammenarbeit mit Norbert Borrenkott und be-
dankte sich auch beim Vorstand für die hervorragende Zu-
sammenarbeit. Es folgten stehende Ovationen der Kameraden 
als Dank für die jahrzehntelange Vorstandsarbeit von Hans-

Dieter Caspers. 
Anschließend übernahm Michael Schwarz für den Rest des 

Abends die Versammlungsleitung. Es wurde festgestellt, dass 
240 Stimmzettel ausgegeben wurden. 

Die Neuwahl ergab folgendes Ergebnis: Ulrich Müller setz-
te sich in geheimer Wahl gegen Axel Uebels mit großer Mehr-
heit durch. Er nahm die Wahl an und bedankte sich bei der 
Versammlung für das ihm ausgesprochene Vertrauen. 

Im Namen des Vorstands schlug Michael Schwarz der Ver-
sammlung vor Hans-Dieter Caspers zum Ehrenchef zu ernen-
nen. Die Versammlung folgte diesem Vorschlag einstimmig. 
Weiter wurde wie folgt gewählt:

2. Kassierer  Georg Peltzer
1. Platzmeister  Manfred Abels
Schießsportwart  Jim Müller
Vorstandsmitglied für 
Öffentlichkeitsarbeit  René Krombholz

Michael Schwarz bedankte sich bei Sebastian Krombholz 
für seine Arbeit im Vorstand als Jugendwart. Wie angekündigt 
legte er sein Amt nieder. Auf Vorschlag der Jugend soll es die-
ses Jahr keine Neuwahl des Jugendwarts geben. Die Jugend 
wird eine Kommission bilden und sich im Laufe des Jahres 
für einen Kandidaten entscheiden. Bernd Obermeyer und Ge-
org Peltzer werden erste Ansprechpartner im Vorstand für die 
Jugend sein.

Als Kassenprüfer wurden Wolfgang Scharley, Thomas 
Blum, Udo Figge und Jürgen Rossmann gewählt. 

Bernd Obermeyer schlug vor den Beitrag unverändert zu 
belassen, was mit großem Beifall quittiert wurde.

Nach dem Punkt Verschiedenes und der Bekanntgabe ei-
niger Termine, nachzulesen im Protokoll, schlossen Michael 
Schwarz und Ulrich Müller die Versammlung. 

lw
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Hans-Dieter Caspers – 
ein Leben für die Bilker Schützen

Dem neuen Ehrenchef zum 70. Geburtstag

Es war ein großer und emotionaler Moment für Hans-Die-
ter Caspers.

Es war ein großer und emotionaler Moment für den Bilker 
Schützenverein, der bereits jetzt ein Teil unserer Geschichte 
ist.

An diesem 22. März verneigte sich der Bilker Verein vor 
seinem scheidenden Chef und zollte ihm für sein erbrachtes 
Lebenswerk minutenlangen Applaus. Als dann Dieter Caspers 
im Verlauf des Abends der Titel 
des Ehrenchefs durch einstimmige 
Wahl der Versammlung angetragen 
wurde, hielt es erneut niemanden 
auf seinem Platz und es regnete 
wieder donnernder Beifall auf den 
neuen Ehrenchef nieder.

In diesen Momenten spiegelten 
sich der Dank, die Anerkennung 
und der Respekt vor der erbrach-
ten Lebensleistung wider und ein 
jeder, der hier anwesend war, wird 
dieses Ereignis sicher niemals ver-
gessen.

Zudem dürfen wir Dir, lieber 
Dieter, auch zu Deinem 70. Ge-
burtstag gratulieren, den Du am 2. 
Mai feiern durftest. Das Erreichen 
dieser runden Jahreszahl war si-
cher auch ein Anlass, sich gerade 
jetzt vom Chefposten zurückzuzie-
hen.

Wie kaum ein anderer vor ihm 
in der langen Geschichte des Ver-
eins, blickt Dieter Caspers gleichzeitig auch auf ein langes 
Schützenleben zurück. Bereits als Page marschierte er bei 
seiner St. Martins-Kompanie durch die Straßen Bilks. Über 
Generationen mit seiner Familie den Bilker Schützen zuge-
tan, sein Urgroßvater Theodor van Eick war schon 1896 Bilker 
Schützenkönig, wuchs er mitten in Bilk auf und ging auch 
dort zur Schule. 

Beruflich war er bis zu seiner Pensionierung vor 5 Jahren 
als Lehrer für Deutsch, Geschichte, Erdkunde, Sport und Re-
ligion tätig.

Bereits in jungen Jahren entwickelte er auch ein Talent für 
den Schießsport. In einer Aufzeichnung aus dem Jahre 1959 
findet er erstmalig Erwähnung, als davon geschrieben wird, 
dass er den Kopf des Pagenvogels errang.

Die Düsseldorfer Nachrichten schrieben von einem Fest, 
schön und stimmungsvoll wie Karneval, als beim Schützen-
fest 1965 Hans-Dieter Caspers mit einem gezielten Schuss 
Jungschützenkönig Bilks wurde. Unzählige Schießerfolge 

folgten. Zwei Mal war er Kompaniekönig, zwei Mal errang er 
die Karl-Rindlaub-Kette, 1981 wurde er Vereinsmeister und im 
Laufe der Jahre holte er über 20 Pfänder beim Vogelschießen 
während der Schützenfesttage.

Ein Schütze durch und durch also, der wie kaum ein zwei-
ter das Schützendasein lebt. Ein begeisterter Sportschütze, ein 
begeisterter Bilker Historiker, der als Verfasser der Vereins-
chronik im Jahr 2000 im wahrsten Sinne des Wortes Bilker 

Schützengeschichte geschrieben 
hat. In akribischer Kleinarbeit arbei-
tete er unsere Schützengeschichte 
neu auf und widmete neben seiner 
eigentlichen Arbeit als Vorstands-
mitglied jede freie Minute, um in 
mehr als 5 Jahren pünktlich zum 
Jubiläumsjahr ein Ergebnis über 5 
Jahrhunderte Bilker Geschichte zu 
präsentieren.

Was für eine wunderbare Vor-
aussetzung für einen Schützenchef. 
Die Ära der Chefs Faasen, Ketzer 
und Paessens streiften seinen Weg 
im Schützenvorstand.

Zunächst als Assistent im Vor-
stand, wurde er mit der Betreuung 
der Sportschützen beauftragt, um 
dann auch das Amt des Schieß-
sportwartes zu übernehmen.

Im Jahre 1981 folgte er dem Ruf 
seiner Gesellschaft, die einen neuen 
1. Hauptmann suchte. Nach 8 Jah-
ren in diesem Amt war es wieder 

der Regimentsvorstand, der nicht mehr ohne ihn auskommen 
wollte und so wurde er zum Schießmeister als Nachfolger des 
unvergessenen Willi Görsch.

Im Jubiläumsjahr 2000 wählten die Kameraden ihn in der 
als legendär zu betrachtenden Generalversammlung zum 2. 
Chef. Das Schicksal, so wie wir alle wissen, führte ihn als 
eben diesen Amtsträger in die Situation, den Verein vorüber-
gehend kommissarisch zu führen, bevor die Kameraden ihn 
dann 2005 auch offiziell zum ersten Vereinsrepräsentanten 
wählten.

Nach weit über 30 Jahren Vorstandsarbeit und dazu noch 
die Hauptmannszeit in seiner Gesellschaft, kommt Dieter Cas-
pers auf mehr als vierzig Jahre im Dienste unseres Schützen-
vereins. Er vertrat den Verein außerdem in vielen Jahren auf 
Verbandsebene beim Rheinischen Schützenbund. Hier war er 
als Liga-Obmann im Bezirksvorstand tätig und seit einigen 
Jahren übt er auch das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden 
der IGDS aus.
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Bereits 2006 wurde er Ehrenmitglied des Ver-
eins, 2010 erhielt er als Dank für seine Lebens-
leistung die Große Goldene Ehrenmedaille am 
grünen Band des Deutschen Schützenbundes, die 
höchste Auszeichnung, die Vereinsmitgliedern zu 
Teil werden kann. Alle weiteren Orden und Eh-
renzeichen, die ihm zu Teil wurden, würden den 
weiteren Rahmen dieser Aufzählungen sprengen. 
Einer Auszeichnung allerdings wollen wir trotz-
dem noch Platz einräumen, dem Großen Bilker 
Ehrenstern. Zum Krönungsball 2014 war es die 
höchste Vereinsauszeichnung, mit der die Bilker 
Schützenfamilie ihren Chef für eine unvergleichli-
che Leistung ehrte.

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle natürlich 
auch seiner lieben Hedi, die ihm Zeit und Raum 
gab, sein Hobby so wunderbar auszuleben und 
ihn dabei immer großzügig unterstützte.

Wir alle, die große Bilker Schützenfamilie, 
gratulieren Dir, lieber Dieter, zu Deinem runden 
Geburtstag und zu dem erbrachten Lebenswerk, 
verbunden mit dem Wunsch, dass Du uns noch 
viele Jahre gesund zur Seite stehen wirst, um uns 
mit Rat und Tat zu unterstützten und viele schöne 
Stunden im gemeinsamen Kreis zu verbringen.

T.W.
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Weit mehr als sein halbes Leben engagiert sich Michael 
Kohn bereits für unseren Bilker Schützenverein und so wun-
dert es bei der Vielzahl von Ämtern und der beachtlichen Fül-
le von Leistungen für den Verein, dass er „erst“ seinen 50. Ge-
burtstag gefeiert hat.

Am 17. Dezember 1965 wurde Michael in Düsseldorf in 
eine Schützenfamilie mit langer Tradition hineingeboren. Sein 
Großvater war der legendäre Schützenchef Jakob Faasen, sein 
Vater der unvergessene „Heiko“ 
Heinz Kohn.

Was blieb dem jungen Michael 
da also anders übrig, als bei den 
Bilker Schützen mitzumischen! 

Zunächst als Page in seiner Ger-
mania Kompanie, dann bereits als 
erfolgreicher Sportschütze schon 
während seiner Jahre als Jungs-
chütze. Bis heute ist Michael Kohn 
mehrfacher Kreis- und Bezirksmeis-
ter und somit als Einzel- und Mann-
schaftsschütze eine tragende Säule 
der Bilker Sportschützen und das 
seit über 35 Jahren. Wie bei so vie-
len Kameraden, begann auch seine 
Ämterkarriere in der Fahnengruppe 
seiner Gesellschaft. Bis zum heuti-
gen Tag bekleidete er auch drei Mal 
für jeweils mehrere Jahre das Amt 
des Kompanieschriftführers, was 
neben seiner immer währenden 
Tätigkeit im Offizierscorps seine 
ständig andauernde Verbindung zur 
eigenen Kompanie nachdrücklich unterstrich. Das sahen seine 
Kameraden genauso und zeichneten ihn daher bereits 1998 
mit der silbernen Ehrennadel der Kompanie aus.

Die Leidenschaft für das Reiten nahm im Laufe der Jahre 
einen immer größeren Rahmen in seinem Leben ein und so 
war es nicht verwunderlich, dass er schon 1985 zum Batail-
lonsadjutanten im Grenadierbataillon ernannt wurde. 8 Jahre 
sollte er an der Seite des Majors Segebarth reiten, bevor der 
damalige Oberst Dieter Schmidt ihn auserkor, einer seiner Re-
gimentsadjutanten zu werden. 

Wie bis zu diesem Zeitpunkt im Bataillon, wurde Micha-
el auch schnell auf Regimentsebene eine wichtige Stütze des 
Offizierscorps. Seine Fähigkeit, seine Ämter mit Leben zu er-
füllen und seine Kameraden immer wieder für neue Ideen zu 
begeistern, zeichneten ihn dabei besonders aus. Der Oberst 
beförderte ihn im Amt eines Regimentsadjutanten im Jahre 
2000 zum Regimentshauptmann.

Als Oberst Wolfgang Ambaum beschloss, sein Amt in jün-
gere Hände zu legen, war es für Michael Kohn geradezu eine 
Verpflichtung, sich diesem Amt zu stellen.

In einer spannenden Abstimmung während der General-
versammlung 2012 wählten ihn die Kameraden in das Amt 
des Obersten und so führt er seitdem mit viel Geschick und 
Fingerspitzengefühl das Offizierscorps und den Bilker Schüt-
zenumzug an.

Die Gestaltung des Familiennachmittags zum Schüt-
zenfest, das Mitwirken beim bayerischen Frühschoppen, die 
Gestaltung der Krönungsbälle, die Organisation und immer 

wieder erforderliche Neustruktu-
rierung der Schützenumzüge, das 
Zusammenwirken des gesamten 
Offizierscorps und noch vieles mehr 
zählen zu seinen Aufgaben, die er 
hervorragend bewältigt.

„Wer viel Arbeitet, macht auch 
viele Fehler“, heißt es in einem 
Sprichwort. Bei Michael hält sich 
das in überschaubaren Grenzen, 
so dass die hieraus logische Kon-
sequenz ist, dass er für seine große 
Einsatzbereitschaft auf vielfältigste 
Art und Weise ausgezeichnet wur-
de.

Oberbürgermeister Erwin 
verlieh ihm zum Krönungsball 
2000 den begehrten Stadtorden. 
2010 erhielt er die Große Goldene 
Verdienstnadel des Rheinischen 
Schützenbundes. Der Bund der his-
torischen Deutschen Schützenbru-
derschaften verlieh ihm 2005 das 
silberne Verdienstkreuz und 2012 

den hohen Bruderschaftsorden. Nach der silbernen Ehrenna-
del der Kompanie folgte 2015 die Goldene Ehrennadel.

1993, 2000 und 2011 wurde er der umjubelte König seiner 
Germania, 2014 war es sogar der Titel des Bataillonskönigs 
im Grenadierbataillon, den er erringen konnte. Bereits einige 
Male stand er auch schon im Anschlag, als es um die Regi-
mentskönigswürde ging, nur das Glück war ihm hierbei noch 
nicht holt. Sollte er aber auch in Zukunft jede sich bietende 
Chance nutzen, dann sind sich alle in Bilk sicher, das irgend-
wann einmal der große Bilker König auch Michael Kohn hei-
ßen wird.

Lieber Michael, die große Bilker Schützenfamilie gratuliert 
recht herzlich zu Deinem besonderen Geburtstag, verbunden 
mit dem Wunsch, das Du auch in Zukunft so engagiert für 
den Verein eintrittst, wie Du es bisher getan hast. Gesundheit 
und Glück, die die wichtigsten Bestandteile des Lebens sind, 
sollen Dir auch weiterhin vergönnt sein und so freuen wir uns 
auf viele weitere schöne und ereignisreiche Jahre mit Dir im 
Kreise der Bilker Schützen.

T.W.

Oberst Michael Kohn 
zum 50. Geburtstag
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Am 15. Januar 2016 feierte unser Regimentsadjutant und 
stellvertretender Tambourmajor Axel Uebels seinen 50. Ge-
burtstag. Axel wurde bereits kurz nach seiner Geburt mit dem 
Virus „Marschmusik“ infiziert. Sein 
Vater war zu dieser Zeit Tambour-
major des Hammer TC, welches 
auch schon sein Opa als Mitbegrün-
der nach dem 2. Weltkrieg anführ-
te. Im Alter von 11 Jahren waren 
die Beine dann stark genug, Axel 
durfte das erste mal im Schützen-
zug sein können an der Trommel 
zeigen. Nach dem frühen Tod seines 
Vaters mit nur 44 Jahren im Jah-
re 1982 führte Axel bereits dieses 
Corps als 2. Tambourmajor. Hier 
lernte er auch seine Birgit kennen, 
mit der er nun bereits seit 28 Jahren 
verheiratet ist. Aus dieser Ehe gin-
gen die beiden Töchter Carina und 
Denise hervor. Alle seine Mädels 
wurden natürlich auch mit dem 
Schützen-Gen infiziert und reiten 
aktiv im Amazonencorps der Ger-
mania Kompanie. 

Nach der Auflösung des Ham-
mer TC wurde Axel Mitglied im Regiments TC St. Martin 
Bilk. Hier wurde er bereits 1991 als Schriftführer und stellver-
tretender Tambourmajor in den Vorstand gewählt. Im Jahre 
1998 repräsentierte er das Corps mit seiner Birgit als Königs-

paar. Zum Major beförderten ihn seine Kameraden zum Krö-
nungsball 2000. Von 2003 bis 2010 war er der 1. Vorsitzende, 
sowie ab dem Beitritt des Corps in den Bund der Historischen 

Deutschen Schützenbruderschaften 
(BHDS) dessen Brudermeister. Über 
die Bruderschaft wurde Axel im 
Jahre 2014 in die „Ritterschaft vom 
Heiligen Sebastianus in Europa“ 
aufgenommen und trägt mit Stolz 
das Ritterkreuz.

Zum Titularfest 2013 wurde 
Axel vom Oberst als Regimentsad-
jutant ins Offizierscorps berufen. 
Für seinen unermüdlichen Einsatz 
erhielt Axel 1998 die silberne, 2008 
die goldene und zum Krönungsball 
2016 die diamantene Ehrennadel 
des Tambourcorps. Auf dem Regi-
mentskrönunsball 2003 wurde er 
vom Oberbürgermeister mit dem 
Stadtorden ausgezeichnet. Den 
„Hohen Bruderschafts Orden“ des 
BHDS erhielt er 2011. 

Zu seinem 50ten Geburtstag 
gratulieren wir herzlich. Ebenso 
gratulieren wir zum 25-jährigen 

Jubiläum als 2. Tambourmajor. Wir wünschen neben Gesund-
heit, immer eine glückliche Hand für seinen weiteren Weg im 
Kreise seiner Bilker Schützen. Verbunden sind diese Wünsche 
mit dem Dank für seinen jahrzehntelangen Einsatz. MiKo

50. Geburtstag Axel Uebels
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Am Tage der Generalversammlung, am 22. März feierte 
unser Platzmeister Manni Abels seinen 65. Geburtstag. Zur 
Begrüßung der Versammlung durch den scheidenden Chef 
Dieter Caspers schmetterten dann auch prompt alle Anwesen-
den ein Geburtstagsständchen für den Jubilar.

Der 65. Geburtstag ist kein rundes Fest, dennoch aber er-
wähnenswert. Die Lebenszahl, die eigentlich das Rentenalter 
einläutet, ist, sicher auch zum Glück für den Bilker Schützen-
verein, für Manni noch längst kein 
Grund sich aufs Altenteil zurück-
zuziehen. So stellte er sich just an 
seinem Geburtstag erneut zur Wahl 
des 1. Platzmeisters und wurde unter 
großem Beifall einstimmig in seinem 
Amt bestätigt.

Zu den Bilker Schützen kam 
Manfred Abels zunächst als Gast ins 
Bilker Schützenzelt. In Bilk behei-
matet und in der Kommunalpolitik 
aktiv, waren es viele Kontakte und 
Freundschaften, die ihn schließlich 
dazu animierten, unserem Verein 
beizutreten. Zuerst Mitglied der Frei-
schütz Kompanie, fand er schließlich 
seine Heimat bei der Friedrichstädter 
Reserve.

Über viele Jahre hinweg war Man-
ni als für Bilk zuständiger Ratsherr 
der Landeshauptstadt bereits mit dem 
Verein verbunden. Hier engagierte er sich gemeinsam mit 
dem damaligen Oberbürgermeister, unserem Ehrenmitglied 
Joachim Erwin, für die Ausrichtung und Durchführung des 
DSB-Pokalfinales 2005, dass wir Bilker ohne seinen beherzten 
Einsatz wohl kaum so hätten durchführen können.

Der Verein dankte ihm dies zum Titularfest 2006 mit der 
Vergabe des Regimentsverdienstordens, der zweithöchsten 
Auszeichnung, die wir Bilker zu vergeben haben.

Als Manni Abels im Jahre 2008 seinen Wahlkreis als Rats-
herr abgab und nicht mehr kandidierte, war auch seine Zeit 
als politischer Repräsentant für den Stadtteil Bilk zu Ende. In 
dieser Funktion hatte er viele Male als Vertreter des Oberbür-
germeisters während unserer Krönungsbälle die Stadtorden 

verliehen. Als dies nun zum letzten 
Mal geschah und er sich, artig wie er 
ist, bei den Anwesenden im Festzelt 
bedankte und als Ratsherr verab-
schiedete, geschah etwas Einzigar-
tiges. Über alle politischen und par-
teilichen Interessen hinweg erhoben 
sich alle Gäste von ihren Plätzen und 
bedankten sich ihrerseits mit nicht 
enden wollenden Ovationen.

Vielleicht war es unter anderem ja 
auch dieser „Gänsehautmoment“, der 
Manni dazu bewog, dem im Laufe der 
Zeit immer lauter werdenden Ruf des 
Vorstandes nach zu kommen und für 
das freiwerdende Amt des 1. Platz-
meisters zu kandidieren. 

Dirk Niedel hinterließ im Jahre 
2012 einen prächtig aufgestellten Kir-
mesplatz, den es galt, in ähnlich guter 
Art und Weise weiterzuführen.

Manni bewies viel Geschick und die nötige Feinfühligkeit 
im Umgang mit unseren Partnern und so gelang es ihm, in 
den vergangenen Jahren auch weiterhin eine vortreffliche 
Kirmesstadt für die Bilk Bevölkerung zu organisieren. Über 
das ganze Jahr hinweg ist er im Einsatz, um vorab zu ko-
ordinieren, wer die richtigen Schausteller für Bilk sind, wer 
zueinander passt und wie organisatorische Probleme gelöst 
werden können. In den letzten Wochen vor dem großen Fest 
ist er dann nahezu täglich auf dem Festplatz anzutreffen, da es 
dann gilt, Stellplätze einzuzeichnen und unsere Partner beim 
Aufbau und während des Festes zu betreuen. Zudem ist er 
federführend in der Baukommission tätig und kann hier seine 
frühere berufliche Erfahrung hervorragend für uns einbrin-
gen. Manni Abels hat es fertig gebracht, sich über viele Jahre 
hinweg eine unermesslich wertvolle Vernetzung an Kontakten 
in alle Himmelsrichtungen aufzubauen, die schon oft von gro-
ßem Nutzen für die Vereinsbelange sein konnte.

Lieber Manni, wir alle, die große Bilker Schützenfamilie, 
bedanken und uns bei Dir für so viel Einsatz und Engage-
ment. Wir wünschen Dir auch für die Zukunft viel Gesundheit 
und den nötigen Spaß an unser aller gemeinsamen Hobby, 
dem Bilker Schützenverein.

T.W.

Manfred Abels – Herzlichen 
Glückwunsch zum 65. Geburtstag
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Osterfeuer 2016
Zum vierten Mal fand am Samstag vor Ostern auf dem 

Bilker Schützenplatz ein Osterfeuer statt. Organisiert wurde 
es, wie in den Vorjahren zuvor auch, von den Offizieren der 
Bilker Schützen.

Gekühlte und heiße Getränke, Grillgut, eine megagroße 
Hüpfburg, Spaß für Jung & Alt waren angekündigt und so 
kamen noch mehr Besucher als in den Jahren zuvor. Kinder, 
Mütter, Väter, Omas, Opas, Bürger, Schützen, Jungschützen, 
Brauchtumsfreunde, Nachbarn, – alles hatte sich eingefunden 
um hier einen gemütlichen und kurzweiligen Abend zu ver-
bringen. 

Der Andrang war groß, trotz sehr guter Organisation kam 
die Gastronomie zeitweilig an die Grenzen des Machbaren. 
Wie man hört, wird schon daran gearbeitet: im nächsten Jahr 
wird es Verbesserungen und Erweiterungen geben.

Ein ähnliches Event steht schon fast vor der Tür: das ist der 
sogenannte Bürger-Sonntag am Schützenplatz (Möschesonn-
tag. Hier ist ebenfalls für ein erstklassiges und kurzweiliges 
Programm gesorgt, selbst ein Cola Truck mit Bühne wird zu-
gegen sein. Auch hierzu sind alle Bilker herzlich eingeladen.

Sonntag 12. Juni 2016 ab 11:00 Uhr am Schützenplatz 
(Eintritt frei) 

Schlüsseldienst & Sicherheitstechnik e.K.

● Tresorstudio ● Schließanlagen

● Sicherheitstechnik ● Schlüsseldienst

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

Frank Augst

Konkordiastraße 111 · Ecke Bilker Allee

Telefon 0211/397773 

Fax 0211/5836555

www.concordia sicherheit.de
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Termine  2016 / 2017

Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette

und den Jugendpokal 22. Mai 2016

Biwak der Königskompanie Germania 25. Mai 2016

Möschesonntag & Goldpokalschießen 12. Juni 2016

Bilk live 17. Juni 2016

Schützenfestsonntag 19.  Juni 2016

Regimentskrönungsball 24.  September 2016

Frühschoppen 25.  September 2016

Vereinsmeisterschaft 2017 19.  Oktober 2016

Friedhofsgang 20.  November 2016

Schießen um die Jubiläumspokale 04.  Dezember 2016

Titularfest 22.  Januar 2017 

Generalversammlung: 21.  März 2017

Schützenfest-
termine bis 2020

(angegeben ist immer der
Schützenfest-Sonntag)

18. Juni 2017

17. Juni 2018

16. Juni 2019

21. Juni 2020
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Königskompanie 
Germaniakompanie

Königspaar 
Carsten und Petra Reuner

Jungschützenkönigskompanie 
4. Grenadier-Kompanie

Jungschützenkönigspaar 
Philip Gendrung und Tara Wong

Jubiläum Kompanien / Bataillone 
125 Jahre 5. Schützen

80. Geburtstag
Steneberg, Fredy   Hohenzollern
Antkowiak, Ferdi  Germania
Beismann, Peter   Reserve Bilk
Lilge, Günther   1. Garde Schützen
Kirchholtes, Hans-Dieter Neustädter Reserve

91. Geburtstag
Weingart, Heinz   Antonius

93. Geburtstag
Neef, Walter   Friedrichstädter Res

25 Jahre Mitglied
Becker, Karsten   St. Martin
Caspers, Michael  St. Martin
Drebes, Marc   St. Martin
Fetten, Ingo   St. Martin
Stolzenberg sen., Klaus  Heimatfreunde

25 Jahre Mitglied
Haag, Karsten   Friedrichstädter Res
Welter, Achim   1. Grenadiere
Henneberg, Hansi  Schill
Wirtz, Heiko   Freischütz
Patzke, Manfred   Schill
Schnitzler, Horst   St. Seb. Jäger
Wachholder, Richard  Antonius

30 Jahre Mitglied
Thelen, Heinz   Tell
Noeldner, Reinhard  Tell
Wilde, Helmut   1. Garde Schützen

40 Jahre Mitglied
Krappa, Gerd   Antonius 
Motes, Dieter   Freischütz

50 Jahre Mitglied
Armbruster, Lothar  Tell
Thelen, Hans-Joachim  Tell
Schulz, Siegfried   Tambourcorps

55 Jahre Mitglied
Schönenberg, Klaus-Dieter Reserve Bilk

60 Jahre Mitglied
Blum, Ewald   3. Grenadiere
Kleinschnitger, Heribert von Richthofen
Königs, Dieter   Freischütz
Pussar, Wilfried   Garde-Jäger

65 Jahre Mitglied
Weingart, Heinz   Antonius

Ehrentafel 2016

Königssilber
Unser Königspaar 2015 / 2016 Carsten und Petra 

Reuner, Germania Kompanie, stiftete dem Verein 

ein Königssilber.

Unserem Königspaar sagt die große Bilker Schüt-

zenfamilie recht herzlichen Dank für diese großzü-

gige Spende.
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Königspaare und

Krönungsballtermine

  Nächster Krönungsball Gesellschaft Königspaare

 01.10.2016  Haus Gantenberg Friedrichstädter Reserve Udo Figge und Dirk Jehle

 01.10.2016  Jubiläumsball, intern 5. Schützengesellschaft Kurt und Andrea Weidemann

 08.10.2016  Goldene Mösch 3. Grenadier Kompanie Dominik Walterbach und Christina Müller

 15.10.2016  Haus Gantenberg Bilker Heimatfreunde Marcel Dominick

 15.10.2016  Fuchs im Hofmann’s Tell Kompanie Jörg Altenberg

 22.10.2016  Fuchs im Hofmann’s 4. Grenadier Kompanie Michael Wirtz

 05.11.2016 Haus Gantenberg Grenadier Bataillon Heinz-Dieter Segebarth

 05.11.2016  Thouli’s, Räuscherweg Andreas Hofer – Hubertus Jäger Horst und Bärbel Wachholder

 12.11.2016  Fuchs im Hofmann’s 1. Grenadier Kompanie Andre Welter und Bianca Metzger

 26.11.2016  Fuchs im Hofmann’s Reserve Bilk Helmut und Silvia Hedderich

 Januar 2017  Domhof St. Martins Kompanie Manfred und Margret Becker

 14.01.2017  Haus Gantenberg 1. Garde Schützen Thorsten Blietschau

 März 2017  Haus Gantenberg Jäger-Bataillon Norbert und Gertrud Meister

 März 2017  Fuchs im Hofmann’s Regiments-Tambourcorps St. Martin Marcel und Christiane Marleaux

 18.03.2017  Haus Gantenberg Antonius Kompanie Richard und Michaela Wachholder

 April 2017  Haus Gantenberg Freischütz Kompanie Gerd und Ingrid Pottkämper

 22.04.2017  Fuchs im Hofmann’s Germania Kompanie Walter Linn und Alicia

 06.05.2017  Haus Gantenberg Schill’sches Korps Norbert und Karin Katzer

 2017  von Richthofen Kompanie Heinz und Rita Unterrhein

 2017  Hohenzollern Kompanie Dirk und Petra Niedel

 2017 kompanieintern St. Sebastianus Jägergesellschaft Dennis Green und Ulrike Schmidt

 2018  Garde Jäger Corps Daniel Winkler und Katrin Heckendorf

  --- Neustädter Reserve Willi und Monika Vogel

  --- 1. Schützengesellschaft Friedrichstadt Hans-Jürgen und Jessika Freier

  --- von Hindenburg Kompanie                     ---

FUCHS IM HOFMANN’S
Saal bis 200 Personen · Bundeskegelbahn

Benzenbergstraße 1 · 40219 Düsseldorf · Tel. + Fax 02 11 / 39 14 36 · Handy 0173 / 276 60 68

Im Ausschank: Füchschen Alt + König Pilsener + Früh Kölsch
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EINLADUNG

zum Bürgervogelschießen am Möschesonntag
Sankt Sebastianus Schützenverein Düsseldorf-Bilk e.V

12. Juni 2016 um 12.00 Uhr
Bilker Schützenplatz Ubierstraße 14 / Ecke Ulenbergstraße

Alle Anwesenden (ab 14 Jahre) haben die Möglichkeit, um die Würde des Bürgerkönigs zu schießen.

In Kooperation mit der Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. warten großartige Geldpreise auf die siegrei-

chen Schützen/innen.

Diese Preise werden am Schützenfestmontag, 20.Juni 2016 im Festzelt der Bilker Schützen, unter Mit-

wirkung der Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. verliehen.

Die Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. und der Bilker Schützenverein freuen sich auf ihren Besuch.

EINLADUNG

zum Goldpokalschießen 2016

am 12. Juni 2016 um 12.00 Uhr

Bilker Schützenplatz Ubierstraße 14 / Ecke Ulenbergstraße

Teilnahmeberechtigt  sind alle amtierenden Königspaare der Gesellschaften, die Königspaare 

der Bataillone und das Regimentskönigspaar.

Desweiteren sind alle Damen der Hauptvorstandsmitglieder, sowie die ehemaligen Regiments-

königinnen, am Schießen um den Damenpokal startberechtigt.

Ralf Gendrung

1.Schießmeister



18



19

Hereinspaziert !
Liebe Schützenfamilie, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Auch in diesem Jahr freuen sich die Bilker Schützen wieder 
über Ihren Besuch beim traditionellen Volksfest.

Über 50 Schausteller kommen nach Bilk, um uns in eine an-
dere Welt zu entführen. Wir versprechen Ihnen viele fröhliche 

und ereignis-
reiche Stun-
den.

Wir möchten, 
dass die Kin-
der ganz viel 
Spaß haben. 
Unser Angebot 
für die Kleinen 
ist vielfältig:

•	 Familienachterbahn	„Speedy	Gonzales“ 
•	 Kinderachtschleife 
•	 Kinder-Karussell	Disneyland 
•	 Ketten-Flieger 
•	 Mickys	Little	Airport	 
•	 Piratenrutsche	 
•	 Kinderschiffschaukel	

Ein tolles Angebot wird es auch für die „Großen“ geben: 

•	 Break	Dance 
•	 Auto-Scooter 
•	 Hochlug-Karussell	„Eclipse“	mit	über	48	m	Höhe	und	 
 ca. 90 km/h 

•	 Simulationskino	 
 Venturer X-14 
•	 Hochfahrgeschäft 
 Hollywood Star
Etwas zu gewinnen 
gibt es wieder bei der 
beliebten Blumenver-
losung oder dem Tor-
wandschießen. 
Verpflegung und 
Getränke gehören 
zu einem Kirmes-
rundgang wie der 
Nervenkitzel. Ent-
spannen können sich 
die Besucher an den 
Imbiss- oder Süßwa-
renständen, dem Al-
pen-Gasthof und den 
Getränke-Pavillons.

Wir würden uns freuen, wenn die Bilker Kirmes ein Treff-
punkt für die Bürgerinnen und Bürger in unserem Stadtteil 
wird und wünschen Ihnen allen vergnügte Stunden.

Öffnungszeiten der Kirmes: 
Freitag, 17. Juni., ab 17.00 Uhr. 
Samstag, 18. Juni bis Dienstag, 21. Juni, ab 15.00 Uhr 

Familien-Nachmittag: 
Montag, 20. Juni, ab 15.00 Uhr mit reduziertem Eintritt und 
preiswerten Angeboten.

Manfred Abels 
1. Platzmeister

wat sähs do nu? Es dat nit en Öwerraschong? Jetz kriss 
do ne Breev von mech! Ech han et jedonn! Ech han dä 
neue Schötzechef, dä Müllers Uli, eenfach jefrocht, ob 
dat jeht, datt mer nit op erjens eene Aht on Wies, so janz 
flockech, eemol do, eemol ech, wedder öwer dat Jedöns 
ussem Vereen schrieve dörfe . Hä hät et zojelosse! 

On us dem Jrond kriss do hütt dä Öwerraschongs- breef 
von dinne Ehrechef! Öwerhaups Ehrechef! Dat es en joo-
de Jeläjeheet för mech, dänne Kamerode Dank zo sare 
för dat se mech eenstemmech för de Belker Ehrenchef je-
wähld hant. Leeve Jott!! Dat wor Jänsehuutfeeling!! On 
ech donn he verspreche, dat ech mech emmer on öwerall 
för minn Belker Schötzevereen ensäzze donn. Dat ben 
ech üch schöldech!

För de alde Vörstand met de neue Chef jeht et wieder för 
dat Schötzefess parat zo mahke. Ne Pöngel Brass hant 
sech de Jonges janz besongersch för de Möschesonndach 
jemaht. Do weeß, ee ahl Thema! Äwer dat Osterfüer diss 
Johr hätt dänne Lütt so vell Spaß jemaht, dat wolle se an 
Möschesonndach wedder han. Jonn mer noh de Sonn-
dach und donn lecker fiere!

Jo, on dann dröcke mer janz fess dr Duume, dat dä Pit-
ter von de Hemmelspohz, dä ooch för dat Wähder zo-
ständech es, on Schötzefess de Wasserkränkes zodriehe 
dät. Onser Schötzekönneje met denne Könnejinne wollde 
dröch met de Kotsch medde dörch Belk nohm Zelt fahre.

Leeve Pittermann! För hütt es et at wedder joot! Ech läje 
jezz minn Föß als ene Schötzerentner op en Höckerche 
on deu mech ne Krimi eren.

Mach et jood! Dat wönscht dech och minn Fräuke!

Dinne Ehrechef

Leeve Pittermann,
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Ligawettkämpfe 2015

Die Ligawettkämpfe 2015 waren eine Fortschreibung der 
Erfolgsgeschichten aus dem sportlichen Bereich unseres Ver-
eins, obwohl unsere Mannschaften teilweise in höheren Ligen 
geschossen haben. Unsere 1. Mannschaft in der Disziplin 
Luftgewehr belegte in der Landesoberliga den 4. Platz. Es 
zeigte sich, wie in der letzten Saison, dass die Mannschaft ei-
nen funktionierenden Teamgeist entwickelt hat. 

Außerdem hat sich in dieser Saison die Juniorin Laura 
Faustmann von der Freischütz Kompanie in den Vordergrund 
geschossen. Wir mussten sie im ersten Wettkampf direkt ein-
setzen und sie belohnte uns mit konstant guten Leistungen.  
Unsere Schützin Melanie Bronneberg war in dieser Saison 
die beste Teilnehmerin. Sie gewann die Einzelwertung in 
der Landesoberliga mit 387,5 Ringen im Schnitt.

Folgende Mannschaft konnte den 4. Platz erreichen und 
hätte sich, wenn sie den letzten Wettkampf gewonnen hätte, 
zur Aufstiegsrunde für die Rheinlandliga qualifiziert:
 Melanie Bronneberg
 Stephanie Zorn
 Laura Faustmann
 Jennifer Burchartz
 Gunnar Frisch
 Michael Baum
 Jim Müller

Die 2. Mannschaft in der Disziplin Luftgewehr gewann 
die Gruppe 1 der Bezirksliga und hatte sich für den Auf-
stiegskampf in die Landesliga qualifiziert. Leider belegte 
sie hier den undankbaren 3. Platz und muss weiterhin in der 
Bezirksliga schießen. In dieser Saison schossen in der Mann-
schaft:
 Rolf Hagen
 Jennifer Burchartz
 Herbert Armbruster
 Tim Stolz

Unsere 1. Mannschaft KK 50 m-Auflage gewann in der 
Landesliga Gruppe 2, als Aufsteiger, und ist somit in die 
Landesliga Gruppe 1 aufgestiegen. In dieser Saison schos-
sen in der Mannschaft:

 Petra Landauer – Halbeck
 Gabriele Scharpenberg
 Joachim Pöttcke
 Georg Peltzer
 Franz-Helmut Heller
In der Bezirksklasse Gruppe 1 belegte unsere 1. Mann-

schaft KK 50 m-Auflage den 2. Platz und verpasste hier-
durch knapp den Aufstiegskampf zur Landesliga. In dieser 
Saison schossen in der Mannschaft:

 Hans-Dieter Caspers
 Michael Kohn
 Heinz-Gerd Kohn
 Herbert Armbruster
 Rudolf Frisch
 Ulrich Müller

Unsere 1. Mannschaft LG-Auflage gewann, als Aufstei-
ger, die Landesligaoberliga souverän und qualifizierte sich 
für den Aufstiegskampf zur Rheinlandliga. Beim Aufstiegs-
kampf belegte unsere Mannschaft mit 2968 Ringen den 5. 
Platz und bleibt somit in der Landesoberliga. In der Mann-
schaft schossen:

 Gabriele Scharpenberg
 Joachim Pöttcke
 Franz-Helmut Heller
 Georg Peltzer
 Michael Kohn

In der Landesliga Gruppe 2 belegte unsere 2. Mann-
schaft LG-Auflage den 5. Platz und musste somit in die Rele-
gation zur Landesliga. Sie belegt in der Relegation auch den 5. 
Platz und muss somit in die Bezirksklasse absteigen. In dieser 
Mannschaft schossen:

 Michael Schwarz
 Martin Kramp
 Hans-Dieter Caspers
 Heinz-Gerd Konen
 Ulrich Müller

Die 3. Mannschaft LG-Auflage belegte in der Bezirks-
klasse Gruppe 1 den sehr guten 3. Platz. In dieser Mann-
schaft schossen:

 Herbert Armbruster
 Thomas Blum
 Heinz-Josef Nüchter
 Michael von Locquinghien
 Bodo Broix
 Rudolf Frisch

Allen Mannschaften herzlichen Glückwunsch.

Bericht des Sportwarts
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Kreis- und Bezirksmeisterschaft 2016

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften konnten unse-
re Schützen/innen 25 Kreismeistertitel gewinnen. Außerdem 
belegten sie 11 Mal den 2. Platz und 8 Mal den 3. Platz.

Die Bezirksmeisterschaften verliefen noch erfolgreicher 
für unsere Schützen/innen, denn hier gewannen wir 33 Be-
zirksmeistertitel und waren somit der erfolgreichste Ver-
ein im Bezirk 041 Düsseldorf. Den 2. Platz belegten unsere 
Schützen/innen 19 Mal und den 3. Platz 16 Mal. Hierdurch 
konnten sich alle gestarteten Schützen/innen zur Landes-
meisterschaft qualifizieren.

Jubiläumspokal 2015

Liebe Schützenkameraden, 
in diesem Jahr waren leider nur 85 Starter aus 12 Kom-

panien am Start. Ich möchte alle Kompanien bitten, dass 
sie den nächsten Termin, 04.12.2016, des Jübiläumspokal-
schießens in ihren Kalender aufnehmen und dann an die-
sem teilnehmen. 

Den Mannschaftstitel gewann mit 475 Ringen die 1. Gre-
nadier Kompanie. Franz-Helmut Heller von der 1. Grena-
dier Kompanie (Seniorenklasse) und Michael Schwarz 
von der Freischütz Kompanie (Altersklasse) schossen mit 
jeweils 100 Ringen das beste Ergebnis des Tages und ge-
wannen jeweils ihre Klasse. 

In der Schützenklasse schossen Jim Müller von der 
1.. Grenadier Kompanie und Gunnar Frisch von der Tell 
Kompanie jeweils 99 Ringe. Jim gewann da er das bessere 
(1/10 Ergebnis) 103,5 zu 103,0 hatte. 

In der Damenklasse gewann Laura Faustmann von der 
Freischütz Kompanie mit 96 Ringen. Ihre Schwester Chira 
Düfrenne von der Freischütz gewann die Paginnenklasse 
mit 93 Ringe.

Niklas Ullmann von der Antonius gewann die Jungs-
chützenklasse mit 90 Ringen. Die Pagenklasse gewann 
Robert Hesselmann von den 1. Grenadieren.

Die Pokalsieger des letzten Jahres bitte ich den Pokal bis 
zum 11. Januar 2016 bei mir abzugeben. Die Pokalverlei-
hung findet beim Titularfest statt, mit Ausnahme der Pa-
gen-, Paginnen- und Damenklasse. Diese Klassen werden 
am Mösche Sonntag geehrt. 

Allen Mannschaften herzlichen Glückwunsch.

Hier die Ergebnisse:

Mannschaftssieger 2015 
1. Grenadier    475 Ringe

Einzelklassensieger: 
Schüler weiblich 
Chira Düfrenne Freischütz   93 Ringe

Schüler männlich 
Robert Hesselmann 1. Grenadier   31 Ringe

Jungschützenklasse 
Niklas Ullmann Antonius   90 Ringe

Schützenklasse  
Jim Müller 1. Grenadier   99 Ringe

Altersklasse 
Michael Schwarz Freischütz 100 Ringe

Seniorenklasse 
Franz-Helmut Heller 1. Grenadier 100 Ringe

Damenklasse 
Laura Faustmann Freischütz   96 Ringe

Mannschaften

Platz Name          Ergebnisse

1 1. Grenadier  475
 Heller, Franz-Helmut  100
 Müller, Jim  99
 Müller, Ulrich  93
 Winter, Thomas  92
 Armbruster, Herbert  91
 ----------------------------  
 Hesselmann, Udo  85
 Welter, Andre  76
   
2 Freischütz  472
 Schwarz, Michael  100
 Wirtz, Heiko  94
 Faustmann, Michael  93
 Königs, Dieter  93
 Wassermann, Jürgen  92
 ----------------------------  
 Düfrenne, Carsten  90
 Königs, Oliver  89
 Obermayer, Thomas  84
 Wegner, Andreas  82
 Ellwanger, Frank  67
   
3 Tell  472
 Frisch, Gunnar  99
 Kublik, Peter  98
 Frisch, Rudolf  96
 Armbruster, Lothar  93
 Boss, Erich  86
 ----------------------------  
 Rank, Gerd  73
   
4 Antonius  468
 Ullmann, Martin  98
 Ullmann, Patrick  96
 Metzen, Friedhelm,  94
 Riemann, Dirk  90
 Ullmann, Niklas  90
 ----------------------------  
 Ullmann, Patrick  88
 Bong, Dirk  71
   
5 Germania  464
 Kohn, Michael  99
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Platz Name          Ergebnisse

 Zieba, Oliver  97
 Reuner, Carsten  91
 Huppertz, Jan  91
 Antkowiak, Ralf  86
   
6 Heimatfreunde  462
 Kramp, Martin  96
 v. Locquinghien,Michael  95
 Tranti, Marco  93
 Makosch, Rafael  91
 Müller, Oliver  87
 ----------------------------  
 Dominick, Marcel  86
 Fenske, Sascha  86
 Wiatrowski, Lutz  86
 Boeck, Dirk  83
 Lobert, Jürgen  83
   
7 Neustädter Reserve  457
 Breitbach, Jörg  95
 Schwarz, Manfred  93
 Breitbach, Peter  92
 Vogel, Willi  91
 Klinkhammer, Mark  86
   
8 1. Garde Schützen  449
 Blietschau, Thorsten  96
 Kellner, Ingo  93
 Cremers, Hubert  90
 Kallweit, Michael  88
 van de Meer, Wilhelm  82
   
9 4. Grenadier  448
 Gendrung, Ralf  93
 Gendrung, Joachim  92
 Gendrung, Ernst  91
 Krause, Alfred  87
 Schroeter, Manfred  85
   
10 Res. Friedrichstadt  437
 Peltzer, Georg  96
 Dreis, Michael  88
 Acar, Marcel  87
 Wendt, Hans-Gerd  86
 Hollstein, Olaf  80
 ----------------------------  
 Michels, Rolf  80
   
11 And. Hofer-Hub. Jäger  433
 Wachholder, Horst  95
 Kronshage, Friedhelm  93
 Becker, Jürgen  87
 Pick, Michael  82
 Marleaux, Josef  76
   
12 3. Grenadier  91
 Krombholz, Sebastian  91

Einzel

Pl. Name Verein  Ergebnisse  1/10

Pagenklasse
 1 Hesselmann, Robert 1. Grenadier 31 
Paginnenklasse
 1 Düfrenne, Chira Freischütz 93 
Damenklasse
 1 Faustmann, Laura Freischütz 96 
 2 Esser, Christiane 1. Garde Schützen 94 
 3 Wachholder, Sharon Antonius 93 
 4 Lobert, Angelika Heimatfreunde 90 
 4 Boeck, Sabine Heimatfreunde 90 
 6 v. Locquinghien, Frauke Heimatfreunde 84 
 7 Wachholder, Sophie Antonius 64 
Jungschützen
 1 Ullmann, Niklas Antonius 90 
 2 Ullmann, Patrick Antonius 88 
 3 Elwanger, Sarah Freischütz 64 
Schützenklasse
 1 Müller, Jim 1. Grenadier 99 103,5
 2 Frisch, Gunnar Tell 99 103,0
 3 Ullmann, Martin Antonius 98 
 4 Zieba, Oliver Germania 97 
 5 Blietschau, Thorsten 1. Garde Schützen 96 
 5 Wachholder, Richard Antonius 96 
 7 Breitbach, Jörg Neustädter Reserve 95 
 8 Wirtz, Heiko Freischütz 94 
 9 Faustmann, Michael Freischütz 93 
 9 Kellner, Ingo 1. Garde Schützen 93 
11 Tranti, Marco Heimatfreunde 93 
12 Winter, Thomas 1. Grenadier 92 
12 Wirtz, Folke, Freischütz 92 
14 Huppertz, Jan Germania 91 
14 Krombholz, Sebastian 3. Grenadier 91 
14 Makosch, Rafael Heimatfreunde 91 
17 Düfrenne, Carsten Freischütz 90 
18 Königs, Oliver Freischütz 89 
19 Kallweit, Michael 1. Garde Schützen 88 
20 Milcic, Darko 1. Grenadier 87 
20 Müller, Oliver Heimatfreunde 87 
22 Klinkhammer, Mark Neustädter Reserve 86 
22 Dominick, Marcel Heimatfreunde 86 
22 Fenske, Sascha Heimatfreunde 86 
25 Obermayer, Thomas Freischütz 84 
26 Wegner, Andreas Freischütz 82 
27 Welter, Andre 1. Grenadier 76 
28 Ellwanger, Frank Freischütz 67 
Altersklasse
 1 Schwarz, Michael Freischütz 100 
 2 Kohn, Michael Germania 99 
 3 Kublik, Peter Tell 98 
 4 Kramp, Martin Heimatfreunde 96 
 4 Peltzer, Georg Res. Friedrichstadt 96 
 6 Metzen, Friedhelm Antonius 94 
 7 Gendrung, Ralf 4.Grenadier 93 
 8 Gendrung, Joachim 4.Grenadier 92 
 8 Wassermann, Jürgen Freischütz 92 
10 Reuner, Carsten Germania 91 
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11 Riemann, Dirk Antonius 90 
12 Dreis, Michael Res. Friedrichstadt 88 
13 Antkowiak, Ralf Germania 86 
14 Wiatrowski, Lutz Heimatfreunde 86 
15 Roßmann, Jürgen Freischütz 84 
16 Boeck, Dirk Heimatfreunde 83 
17 Pick, Michael And. Hofer-Hub. Jäger 82 
18 Bong, Dirk Antonius 71 
Seniorenklasse 
 1 Heller, Franz-Helmut 1. Grenadier 100 
 2 Frisch, Rudolf Tell 96 
 3 v. Locquinghien, Michael Heimatfreunde 95 
 3 Wachholder, Horst And.Hofer-Hub.Jäger 95 
 5 Armbruster, Lothar Tell 93 
 5 Königs, Dieter Freischütz 93 
 5 Kronshage, Friedhelm And. Hofer-Hub. Jäger 93 
 5 Müller, Ulrich 1. Grenadier 93 
 5 Schwarz, Manfred Neustädter Reserve 93 
10 Breitbach, Peter Neustädter Reserve 92 
11 Gendrung, Ernst 4. Grenadier 91 
11 Armbruster, Herbert 1. Grenadier 91 
11 Vogel, Willi Neustädter Reserve 91 
14 Cremers, Hubert 1. Garde Schützen 90 
14 Pottkämper, Gerd R. Freischütz 90 
16 Acar, Marcel Res.Friedrichstadt 87 
16 Becker, Jürgen And. Hofer-Hub. Jäger 87 
16 Krause, Alfred 4. Grenadier 87 
19 Boss, Erich Tell 86 
19 Wendt, Hans-Gerd Res.Friedrichstadt 86 
21 Hesselmann, Udo 1.Grenadier 85 
21 Schroeter, Manfred 4.Grenadier 85 
23 Lobert, Jürgen Heimatfreunde 83 
24 van de Meer, Wilhelm 1. Garde Schützen 82 
25 Hollstein, Olaf Res. Friedrichstadt 80 
25 Michels, Rolf Res. Friedrichstadt 80 
27 Marleaux, Josef And. Hofer-Hub. Jäger 76 
28 Rank, Gerd Tell 73 

Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette 2016
Am Sonntag, den 22. Mai 2016 findet auf unserem 

Schießstand das Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette statt. 
Es werden 15 Schuss aufgelegt in den einzelnen Klassen 
und Damenklasse, nach unserer Schießordnung und den Re-
geln des DSB geschossen.

Mit dem Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette schießen 
wir auch einen Mannschaftssieger aus. Die Mannschaft je-
der Kompanie bildet sich hierbei aus den jeweils vier besten 
Schützen einer Kompanie (Ringbesten Schützen egal welche 
Klasse, außer weibliche Teilnehmer). Diese Ergebnisse wer-
den zu einem Mannschaftsergebnis addiert. Die weiblichen 
Teilnehmer werden nur in der Einzelwertung ihrer Klasse 
(Damenklasse) gewertet.

Bitte beachtet die Schießordnung im Internet 
(www.schuetzen-bilk.de)!

Beginn ist 9 Uhr, letzter Start ist 14 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 2 E.

Offizieller Vorschießtermin ist Dienstag, den 17. Mai 
2016 um 18.30 Uhr. Das Vorschießen muss grundsätzlich 
durch den Hauptmann beim Schießsportwart schriftlich 
bis zum 15. Mai 2016 beantragt werden.

Jugend-Pokal 2015
Der Jugend-Pokal 2015 findet am Sonntag, den 22. Mai 

2016 von 14 - 16 Uhr auf unserem Schießstand statt. An die-
sem Schießen dürfen alle Paginnen und Pagen von 9 bis 13 
Jahren teilnehmen, die dem Verein gemeldet (Pagenliste) sind. 

Wegen des neuen Waffengesetzes, werden wir mit den 
9 bis 11 Jahre alten Pagen(innen) ein Simulationsschießen 
durchführen und mit den 12 und 13 Jahre alten Pagen(innen) 
normal mit dem Luftgewehr schießen. 

Es wird in der Einzelwertung in folgenden Klassen ge-
schossen:
  z. B. Einteilung 
  für das Jahr 2016:
 Altersgrenze Geburtsdatum:

Schülerklasse  9 bis 11 Jahre 22.05.2007 - 21.05.2004
Jugendklasse 12 bis 13 Jahre  22.05.2004 - 21.05.2002

An dieser Stelle hätte ich eine Bitte an alle Schützen! 
Kommt bitte an diesem Termin mit allen Paginnen und Pa-
gen, auch wenn Sie noch nicht vorher geschossen haben. Die 
Pagen(innen) sollten vor dem Schützenfest zumindest mit dem 
Luftgewehr geschossen haben und dies ist eben eine gute 
Möglichkeit. Die Schießwarte der Kompanien sollten für die-
ses Schießen ihren Pagen die Kompaniegewehre zur Verfü-
gung stellen.

– Achtung Termine 2016 –
– Termine 2016 ! – Termine 20156! – Termine 2016 ! –

22.05.2016 Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette 2016  
9 - 14 Uhr

22.05.2016 Schießen um den Jugendpokal  
(für Pagen 9 bis 13 Jahre)14-16 Uhr

12.06.2016 Schießen um den Gold-Pokal 2016 und Vorstands-
damen-/Königinnen-Pokal 2016 ab 15 Uhr

19.10.2016 Vereinsmeisterschaft 2017 ( alle Klassen )  
18 - 22 Uhr 

04.12.2016  Schießen um die Jubiläumspokale 2016

Das Laserschießen für alle Pagen von 9 bis 11 Jahre 
findet immer am 1. Montag im Monat ab 18 Uhr statt. 
Falls an diesem Montag dann ein Feiertag ist findet das 
Laserschießen am 2. Montag im Monat statt.

Dies ist nun mein letzter Bericht als Schießsportwart. 
Nach 35 Jahren als Schießsportwart möchte ich mich bei allen 
Vorstandkameraden und Hauptleuten, die mich in dieser Zeit 
begleitet haben, für die Unterstützung bedanken. Allerherz-
lichsten Dank an alle Mitglieder der Schießkommission, denn 
ohne eine funktionierende Schießkommission kann man die-
sen Job nicht ausführen.
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Was wäre ein Schießsportwart ohne Sportschützen! Mein 
ganz besonderer Dank gilt allen Schützen, die in meiner 
Amtszeit, dem Bilker Schützenverein ihr Vertrauen geschenkt 
haben und für unseren Verein zu diversen Meisterschaften 
angetreten sind. Dies fängt bei den Jungschützen an, die in 

diesen Jahren nahezu alle IGDS-Schießen gewonnen haben. 
Ihr wart und seid spitze! Wir haben in dieser Zeit sehr viele 
Erfolge errungen und Nationalmannschaftsmitglieder hervor-
gebracht. 

Neben Kreis-, Bezirks- und Landesmeistertitel gab es auch 
Deutsche Meisterschaften und Bundesliga-Meisterschaften zu 
feiern. Sogar Europa-, Weltcup- und Weltmeistertitel können 
wir verzeichnen. Dies hier weiter auszuführen würde definitiv 
den Rahmen der Zeitung sprengen.

Ich bin dankbar für jede einzelne Minute, die ich diesem 
Ehrenamt widmen durfte und möchte keine einzige missen. 
Nun werde ich mich der neuen Herausforderung als 1. Chef 
unseres Bilker Vereins stellen. Meinem Nachfolger als Schieß-
sportwart, Jim Müller, wünsche ich für sein Amt viel Erfolg 
und gutes Gelingen. Ich würde mich freuen wenn ihr Jim 
genauso unterstützen würdet, wir ihr mich in all den Jahren 
unterstützt habt.

Allen Schützenkameraden und Ihren Angehörigen wün-
sche ich ein schönes, sonniges und harmonisches Schützenfest 
und 

„Gut Schuss“   Ulrich Müller

Jungschützen-News
Wir befinden uns am Anfang des Jahres und bei uns ist 

noch nicht allzu viel Spannendes, worüber man berichten 
könnte, passiert. Aber ein bisschen und davon erzählen wir 
euch nun ein wenig.

Jahresabschluss 2015
Zu Beginn ein kleiner Rückblick von unseren Jahresab-

schluss kurz nach Weihnachten. Es ging in die Neusser Ski-
halle zum Rodeln. Allen hat es viel Spaß gemacht, obwohl 
es, wie einige Jungschützen und ihre Freundinnen feststellen 
mussten, widererwartend verdammt kalt in der Halle war. 
Gute 2 Stunden rodelten wir mit viel Vergnügen durch den 
Schnee. Danach ging es noch ins Treppchen, wo wir uns bei 
dem ein oder anderen Bierchen und Pizzastück einen kleinen 
Rückblick des Jahres anschauten. Unser Gary wurde an die-
sem Abend von seiner aktiven Jungschützenlaufbahn verab-
schiedet, aber er bleibt uns noch ein wenig erhalten. An dieser 
Stelle noch einmal vielen Dank für deine jahrelange Arbeit 
mit und bei den Jungschützen. Ein weiterer Dank geht auch 
an Sebastian Krombholz, der an diesem Abend seinen Rück-
tritt vom Amt des Jugendwartes offiziell bekannt gab. Alles in 
allem war es ein gelungener Tag.

Generalversammlung 2016
Unser Start ins Jahr 2016 war unsere kürzlich abgehaltene 

Generalversammlung des Hauptvereins. Wir hatten uns wie-
der dazu bereit erklärt die Bewirtung an diesem Abend zu 
übernehmen, um unsere Kasse für die Jungschützentour ein 
wenig aufzubessern. Und was soll ich sagen, es war ein vol-
ler Erfolg für uns. Dies lag natürlich daran, dass es eine sehr 
wichtige Versammlung für den Hauptverein war. Es wurde ein 

neuer 1. Chef gewählt. An dieser Stelle auch von unserer Sei-
te Glückwunsch an Uli Müller, der in seiner Zeit als Schieß-
sportwart viel für die Bilker Jungschützen gemacht hat und 
wir hoffen, dass dies auch weiterhin so bleibt. Aufgrund dieser 
Wahl musste ein neuer Schießsportwart gewählt werden, dies 
wurde unser Jim. Viel Erfolg in deinem neuen Amt.

Die Zukunft der JSB
Da unser Jungendwart Sebastian Krombholz sein Amt 

zum Ende des Jahres niedergelegt hatte, wurden in der Vor-
bereitung auf die Generalversammlung einige Gespräche zwi-
schen dem Vorstand und den Jungschützen geführt. Hierbei 
einigte man sich darauf, dass erst einmal kein neuer Jugend-
wart gewählt wird und die Jungschützen sich, unter der „Auf-
sicht“ von Bernd Obermeyer und Georg Pelzer sowie unseren 
Jungendkommissionaren Mike Maletzki, Jim Müller und Gary 
Müller, selber organisieren müssen. Die aktiven Jungschützen 
sind hierbei sehr engagiert und wir Blicken positiv in die Zu-
kunft. Wir möchten hiermit auch alle Jungschützen, die bisher 
noch nicht an unseren Aktivitäten teilgenommen haben, herz-
lich einladen sich anzugucken, was wir alles alles miteinan-
der unternehmen. Sprecht uns einfach an oder kommt zu den 
Jungschützenversammlungen.

Abschließend wünschen wir allen Kameraden, ihren Da-
men und allen Gästen ein schönes Schützenfest. Wir möchten 
auch in eigener Sache daran erinnern, dass am Schützenfest-
Sonntag nach der Proklamation unseres neuen Jungschützen-
königs unser eigenes Programm mit einem phänomenalen 
Programmpunkt stattfindet. 

Bis dahin
Gary, Mike, Jim und alle aktiven Jungschützen

Kräuter · Tee
Geschenke

Garten Doris Schwaab
Aachener Straße 113 · 40223 Düsseldorf

Telefon und Fax 0211 \ 3141 34

In unserem reichhaltigen Sortiment finden Sie unter anderem:

● Große Teeauswahl, Teesträuße, Teepräsente in versch. Größen,

● Teezubehör für die richtige Teezubereitung, feines Gebäck,

● Honig von anerkannten Imkern, Gewürze

● Täglich frische Schnittblumen · Blumensträuße in vielen Größen

● Auf Bestellung:  Brautsträuße, Trauerkränze, Schalen, Gestecke

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Merkurstraße 27 · 40223 Düsseldorf
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Ehrenmitglieder
Gün ter Lil ge 1. Gar de Schüt zen 1994
Fritz Spin rad Bil ker Hei mat freun de 2000
Fer di Ant ko wi ak Ger ma nia 2000
Hans Ko nen St. Mar tins-Kom pa nie 2000
Heinz Wein gart An to ni us-Kom pa nie 2001
Wal ter Neef Fried rich städ ter Re ser ve 2003
Horst Es ser 1. Gar de Schüt zen 2003
Pe ter Beis mann Re ser ve Bilk 2004
Hel mut Eu mann 1. Gre na dier-Kom pa nie 2005
Ewald Blum 3. Gre na dier-Kom pa nie 2006
He ri bert Klein schnit ger von Richt ho fen 2006
Die ter Kö nigs Frei schütz-Kom pa nie 2006
Wil fried Puss ar Gar de Jä ger 2006
Hans-Dieter Caspers St. Martins-Kompanie 2006
Ulrich Müller 1. Grenadier-Kompanie 2006
Peter Breitbach Neustädter Reserve 2007
Karl-Hubert Feldhoff A. Hofer - H. Jäger 2007
Wolfgang Koch 1. Garde Schützen 2007
Manfred Dembinsky St. Martins-Kompanie 2008
Manfred von Eick St. Martins-Kompanie 2008
Dieter Reiher 3. Grenadier-Kompanie 2008
Friedel Feldhausen 4. Grenadiere 2009
Marko Popovic St. Seb. Jäger 2010
Wolfgang Ambaum Friedrichstädter Reserve 2010
Heinz-Gerd Konen St. Martins-Kompanie 2010
Alfred Krause 4. Grenadiere 2010
Egon Liesenfeld Reserve Bilk 2010

Günther Pussar Garde Jäger 2010
Klaus-Dieter Schönenberg Reserve Bilk 2011
Herbert Nicolaus Schill‘sches Corps 2011
Horst Wachholder A. Hofer - H. Jäger 2012
Hans Wiatrowski Bilker Heimatfreunde 2012
Rudolf Wegner Freischüz 2012
Wolfgang Brender A. Hofer - H. Jäger 2012
Friedrich Herbertz Neustädter Reserve 2012
Manfred Marleaux Reserve Bilk 2012
Artur Gerke  2012
Klaus Maaßen Friedrichstädter Reserve 2013
Albert Paessens St. Martins-Kompanie 2013
Willi Vogel Neustädter Reserve 2013
Dieter Motes Freischütz 2013
Helmuth Scheuvens Germania 2013
Wolfgang Irsen 1. Grenadiere 2013
Werner Kuhnert St. Martins-Kompanie 2013
Norbert Borrenkott Germania 2013
Rudolf Frisch Tell-Kompanie 2014
Fredy Steneberg Hohenzollern 2014
Manfred Schulte Reserve Bilk 2014
Willi Heinen Bilker Heimatfreunde 2015
Dieter Scheren Bilker Heimatfreunde 2015
Peter Hoffmann 1. Garde Schützen 2015
Dieter Jansen Freischütz 2015
Otto Müller Germania 2015
Walter Leu von Richthofen 2015

1. Garde-Schützen-Gesellschaft von 1883
Wie wohl in den meisten Gesellschaften so endete auch bei 

uns das Schützenjahr mit unserer Weihnachtsfeier in unserem 
Vereinslokal „Domhof“. Kaffee und jede Menge Kuchen waren 
selbstverständlich vorhanden, dafür hatten wieder unsere Da-
men gesorgt. Natürlich wurden auch Weihnachtslieder gesun-
gen. Unsere Hauptleute Thorsten und Kalle hatten sich etwas 
Besonderes einfallen lassen: Wer die Texte der Weihnachts-
lieder nicht kannte, konnte sie an einer Videowand ablesen. 
Auch der Jahresrückblick, den unser Hauptmann in witziger 
Weise zum Besten gab und der wieder ein hervorragender 
Programmpunkt war, wurde durch die Videobegleitung noch 
interessanter. Eine besondere Überraschung gab es für Edgar 
Jennes und Willi van de Meer, die für besondere Verdienste 
von unserem Hauptmann zu Oberleutnante befördert wurden. 
Peter Hoffmann hatte wieder für die Damen einen Holzschnee-
mann gebastelt, wofür sich die Damen herzlichst bei Peter be-
dankten. Der Hauptmann bedankte sich bei den Damen, die 
für den Kuchen gesorgt hatten, bei Hellen Feldmann für den 
weihnachtlichen Tischschmuck und bei Christiane Esser für 

die umfangreiche Tombola. Einen besonderen Glückwunsch 
erhielt nachträglich Hubert Cremers, der am 9. Dezember sei-
nen 70. Geburtstag hatte feiern können. 

Für Anfang Januar hatte die uns befreundete ABG zu ih-
rem jährlichen Kommers eingeladen. Eine große Anzahl Ka-
meraden nahm dort teil und verbrachte einen schönen Abend.

Am 18. 3. 2016 fand unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Besonders zu erwähnen ist, dass nichts Besonderes zu erwäh-
nen ist. Die Kassenberichte waren in Ordnung, der Vorstand 
wurde entlastet und diejenigen, die zur Wahl standen, wurden 
wiedergewählt.

Unser Hubert war aber nicht der Einzige mit einem runden 
Geburtstag. Auch unser Friedhelm Geier konnte am 15. Feb-
ruar seinen 75. Geburtstag feiern. Dazu unseren herzlichen 
Glückwunsch.

Zum bevorstehenden Schützenfest wünsche ich allen Ka-
meraden und ihren Familien „Gut Schuss“ und viel Spaß.

  Horst Esser
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Schill’sches Korps
Zum Ende des Jahres 2015 trafen wir uns zu unserer Weihnachts-

feier im Vereinslokal Treppchen. Unser amtierender Kompaniekönig 
Norbert Katzer lud alle aktiven und passiven Kameraden schon am 
Nachmittag zu einem gemütlichen Vorglühen ein und so war es kein 
Wunder, dass viele Kameraden schon früh den Weg ins Treppchen fan-
den um in gemütlicher Runde schon mal das ein oder andere Glas 
Bier in Ruhe zu genießen. Der Nachmittag verging wie im Flug und so 
langsam trudelten auch unsere Frauen und Kinder ein und alle freuten 
sich auf einen schönen und gemütlichen Abend im von unseren Frau-
en festlich geschmückten Vereinslokal. Dafür nochmal ein ganz großes 
Dankeschön an unsere Frauen. Nach der Begrüßung aller Anwesenden, 
darunter auch einige Jungschützen der Schill’schen Offiziere aus Eller, 
durch unseren 1. Hauptmann André Nowatschin wurde auch gleich das 
sehr reichhaltige kalt-warme Buffet eröffnet und alle langten kräftig zu. 
Auch hierfür ein großes Dankeschön an Angelika Henneberg und eini-
ge Frauen die sich mit dem leckeren Essen wirklich selber übertroffen 
haben. Nachdem sich alle, untermalt mit weihnachtlicher Musik durch 
unseren Haus und Hof DJ Berry, gestärkt hatten, kamen wir zu unse-
rem traditionellen Bingo Spiel, wo es auch diesmal wieder sehr lukra-
tive Preise zu gewinnen gab. Unter anderem eine Fahrt inkl. Essen auf 
dem Riesenrad, das zur Weihnachtszeit auf dem Burgplatz stand und 
ein Besuch im Apollo Theater auch inkl. Abendessen. Die Karten für 
die drei Runden Bingo waren also schnell vergriffen und die Gewinner 
freuten sich über ihre tollen Preise. Herzlichen Glückwunsch und ich 
hoffe ihr habt eure Gewinne genießen können. Aber natürlich war das 
noch nicht alles, denn zur vorgerückter Stunde konnten wir noch die 
Sängerin Xandra begrüßen, die uns mit ihrer Show und ihren Liedern 
begeisterte. Dafür natürlich auch ein großes Dankeschön an die Spon-
soren Hansi, Juppi und unseren König Norbert. Klasse Jungs. Danach 
verbrachten wir noch ein paar schöne Stunden mit toller Musik von DJ 
Berry und alle freuten sich über den gelungenen und schönen Abend. 

Das neue Jahr begann dann recht früh für uns mit unserer Jah-
reshauptversammlung Anfang Januar. Nach dem Geschäftsbericht für 
das Jahr 2015 von unserem 1. Hauptmann Andrè Nowatschin und dem 
Kassenbericht von unserem 1. Kassierer Heinz Theunissen kamen wir 
zum Tagesordnungspunkt Neu- bzw. Wiederwahlen. Zur Wahl standen 
alle zweiten Vorstandsposten und da sich alle Amtsinhaber zur Wie-
derwahl stellten, gingen die Wahlen relativ schnell von statten. Einzige 
Neuerung ist, dass wir uns jetzt den Luxus eines dritten Spieß leisten. 
Das kann man sehen wie mal will. Auf der einen Seite gut, dass jetzt 
bei jeder Veranstaltung ein Spieß anwesend ist, auf der anderen Seite 
schlecht für die Kameraden, denn jetzt wird es beim Spießgericht mit 
Sicherheit teurer. 

Eine Woche später stand dann die offizielle Eröffnung des Schüt-
zenjahres 2016, unser Titularfest bevor. Eigentlich wollten wir uns wie 
in den Jahren zuvor im Fuchs im Hofmanns treffen, aber da die Gast-
stätte leider noch nicht geöffnet hatte verlegten wir unseren kleinen 
Frühschoppen kurzerhand in unser Vereinslokal Treppchen. Pünktlich 
zum Antreten waren wir dann an der Kirche St. Martin um mit dem 
kleinen Festzug zum Pfarrsaal der Friedenskirche auf der Florastr. zu 
marschieren. Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei der Ger-
mania Kompanie für die tolle Bewirtung an diesem Vormittag. Der 
Service war echt klasse. Nach dem offiziellen Teil, sprich Bestätigungen 
neuer Offiziere, Hauptleute, Beförderungen und Ehrungen machten wir 
uns auf den Weg zurück in unser Vereinslokal wo schon unsere Frau-

Buchen Sie jetzt Ihre Kreuzfahrt
für unvergessliche
Wohlfühlmomente an Bord

Ihr Partner für alle Reiseanfragen:

BBF-Reisen H. Wiatrowski & Söhne GbR

Neusser Straße 133 (an der Bilker Kirche) 

40219 Düsseldorf · Tel. 0211-9179440

bbfreisen@t-online.de
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en und Angelikas Erbsensuppe sehnsüchtig auf uns warteten. 
Nach der sehr leckeren Stärkung wurde es für den ein oder 
anderen Kameraden noch ein sehr langer und sehr lustiger 
Abend an der Theke mit Musik die so recht keiner mehr auf 
dem Zettel hat. Ich sage nur Heintje…

Im März standen dann einige Krönungsbälle auf dem 
Programm. Unter anderem bei befreundeten Kompanien aus 
anderen Regimentern wie z.B. der Ges. Lambertus aus Stadt-
mitte, der Schill’schen Offiziere aus Eller und bei unseren 
Freunden der Antonius Kompanie aus unserem Friedrichstäd-
ter Bataillon. Herzlichen Dank für die Einladungen.

Zur Generalversammlung des Regiments waren wir sehr 
ordentlich vertreten. Natürlich wollte keiner verpassen wer an 
diesem Abend zum neuen 1. Chef des Bilker Regiments ge-
wählt wird. Aber der Reihe nach, denn vorher wurde der lang-
jährige scheidende 1. Chef Hans-Dieter Caspers mit stehenden 
Ovationen aus seinem Amt von den Kameraden verabschiedet. 
Der berechtigte Applaus wollte kein Ende nehmen und man 
sah Dieter die Rührung deutlich an. Aber das war noch lange 
nicht alles, dedn Dieter wurde vom 2. Chef Michael Schwarz 
zum Ehrenchef vorgeschlagen und das wurde natürlich von 
der Versammlung sofort eindeutig bestätigt. Das Schill’sche 
Korps möchte Hans-Dieter Caspers auf diesem Weg nochmal 
ganz herzlich für seine langjährige und hervorragende Vor-
standsarbeit danken. Wir wünschen dir viel Spaß in deiner 
Position als Ehrenchef des Bilker Regiments. Zum neuen 1. 
Chef wurde Ulrich Müller gewählt. Lieber Uli, wir gratulieren 
dir ganz herzlich und wünschen dir viel Erfolg und ein gutes 
Händchen in deinem neuen Amt. Das Schill’sche Korps steht 
hinter dir. Ein großes Dankeschön an die Bilker Jung schützen 
für die spitzen Bewirtung an diesem Abend. Daumen hoch, 
klasse gemacht Jungs. 

Ein paar Tage später stand dann wieder das Osterfeuer der 
Bilker Schützen auf dem Terminkalender. Traditionell hervor-

ragend organisiert von den Bilker Stabsoffizieren und man 
merkt, dass es immer mehr zu einem richtigen Event für die 
Düsseldorfer Schützen aber auch für die Düsseldorfer Bürger 
wird. Es wird von Jahr zu Jahr voller auf unserem Festplatz 
und ich denke, dass ist genau der richtige Schritt, um vielleicht 
den ein oder anderen für den Bilker Schützenverein zu begeis-
tern. Unser Kompaniekönig Norbert Katzer hatte im Vorfeld 
schon einige Kästen Flensburger für uns reserviert und daher 
war es auch kein Wunder, dass viele aktive und passive Ka-
meraden sowie Freunde der Kompanie den Weg zum Festplatz 
gefunden haben. Bei tollem Wetter wurde es ein sehr kurzwei-
liger Abend und nachdem der Getränkevorrat aufgebraucht 
war, nutzten einige Kameraden noch die Gelegenheit den 
Abend „Im Kamin“ gemütlich ausklingen zu lassen. Lieber 
Norbert, nochmal vielen herzlichen Dank für die Einladung. 
Das war wirklich eine super Idee von dir. 

Zum Schluss noch ein Anliegen was mir persönlich ganz 
besonders am Herzen liegt. Ich und alle aktiven und passiven 
Kameraden mit ihren Frauen freuen sich von ganzem Herzen, 
dass unser ehemaliger 1. Hauptmann und jetziger 1. Spieß Mi-
chael „Beppo“ Webers nach einer schweren und langen Krank-
heit wieder so „gesund und munter“ bei uns ist. Ich glaube, 
dass Jahr 2016 konnte für uns nicht schöner beginnen und ich 
glaube jeder einzelne hat sich riesig darüber gefreut wie Bep-
po im Februar zum ersten mal nach langer Zeit wieder auf ei-
ner Monatsversammlung war. Aber nicht nur unserem Beppo 
wünschen wir weiter Gute Besserung und Genesung, sondern 
auch unserem Ehrenmitglied und Oberstleutnant Wolfgang 
„Juppi“ Hinzen und unserem Ehrenhauptmann Frank Engels 
wünschen wir das sie bald wieder auf dem Damm sind. 

Das Schill’sche Korps wünscht allen Schützenkameraden 
und ihren Familien ein schönes, harmonisches und friedliches 
Schützenfest und ein ruhiges Händchen für evtl. Königsschüsse. 

 Euer Aushilfsschreiberling A.N.

„Im Försterhaus“
Garten-Restaurant

Stoffeler Damm 79a · Tel. 0211/33 54 81

Öffnungszeiten: Dienstag – Samstag ab 16.00 Uhr
 Sonntag ab 11.00 Uhr
 Montag Ruhetag (ausser Feiertage)

– Saal bis 50 Personen – Biergarten –

• Familienfeiern jeder Art
• Jubiläen
• Beerdigungen

Gutbürgerliche Küche, tägl. wechselnde Tagesgerichte

Im Ausschank: Hausbrauerei „Schlüssel Alt“

Reserve Bilk
Wie jedes Jahr macht die Reserve wieder einen Ausflug. 

Wir fahren mit der Bimmelbahn durch Düsseldorf. Es wur-
de ein kurzweiliger Abend mit gutem Essen und einigem zu 
trinken. Dieses Jahr haben wir wieder einiges vorzubereiten: 
im Juni ist Schützenfest, im September haben wir unser Kom-
panie Königsschiessen, die spannende Frage, wer wird König, 
wer kommt in die Endrunde, bis es wieder heißt „wir haben 
einen neuen König“. Die Vorbereitungen für unseren Krö-
nungsball, der im November stattfindet, laufen auch schon auf 
Hochtouren und obwohl das Jahr noch lang ist, muss man 
schon an unsere Weihnachtsfeier im Dezember denken. Die-
ses Jahr gibt es viel zu tun und alle Helfer sind eingespannt. 
Ja die Helfer… ohne diese würde es nicht so gut laufen. Auf 
diesem Wege möchten wir uns schon mal bei allen Helfern 
und Spendern bedanken. So, jetzt endet der Bericht über das 
Jahr der Reserve. Wir wünschen uns allen ein schönes und 
trockenes Schützenfest und das alle Feiern die anstehen super 
verlaufen.

Helmut Hedderich Ralf Kepkow
Erster Hauptmann Zweiter Hauptmann
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Grenadier-Bataillon
Am 07.11.2015 beging das Grenadier-Bataillon im Hause 

Gantenberg seinen Festball, der sehr gut besucht war. Der 
Major Achim Welter eröffnete den Ball, indem er die Gäste 
und die Kameraden mit ihren Frauen begrüßte. Besonders be-
grüßte er das Regimentskönigspaar Carsten und Petra Reuner, 
das Regimentsjungschützen-Königspaar Philip Gendrung und 
Tara Wong, den Jugendkönig das Bataillons Marcel Wirtz, den 
1. Chef des Bilker Schützenvereins Hans-Dieter Caspers mit 
seiner Ehefrau Hedi, den Oberst des Regimentes und noch am-
tierenden Bataillonskönig Michael Kohn mit seiner Lebensge-
fährtin Miriam Wiese, den Ehrenoberstleutnant Heinz-Dieter 
Segebarth, den Ehrenmajor Alfred Krause und viele andere 
mehr. Musikalisch durch den Abend spielte uns Frank Spehl. 

Nun schlug die Sternstunde unseres Moderatorenteams 
Stefan Irsen und Kevin Broix. Sie führten so was von gekonnt 
und locker durch den Abend, da kann man nur sagen „Hut 
ab“ und weiter so. Im nächsten Punkt des Abends wurden die 
Kompanie-Königspaare vorgestellt, als da waren:

1. Grenadier-Kompanie: Andre Welter und Bianca Metzger
3. Grenadier-Kompanie: Dominik Walterbach + Christina Müller
4. Grenadier-Kompanie: Michael Wirtz
Germania-Kompanie: Bodo Broix und Babsi Hofmann
St. Martins Kompanie: Stefan Felix und Ute Felix
Tambourcorps St. Martin: Andreas Marleaux und Sonja Schott

Zwischen den einzelnen Aktionen gab es natürlich immer 
wieder Tanzeinlagen um den Abend aufzulockern. Es folgte 
ein weiterer Höhepunkt des Abends, nämlich die Krönung des 
Bataillonskönigs. Das noch amtierende Königspaar Michael 
Kohn und Miriam Wiese, so wie Heinz-Dieter Segebarth wur-
den nach vorne gerufen.

Mit ein paar Dankesworten für ihr vergangenes Königs-
jahr wurden sie entkrönt.

Mit ein paar Glückwünschen und alles Gute für das Kö-
nigsjahr wurde Heinz-Dieter Segebarth zum Bataillonskönig 
gekrönt. Es folgte noch ein weiterer Höhepunkt, Ehrenoberst-
leutnant Heinz-Dieter Segebarth schritt zur Verleihung seiner 
ins Leben gerufenen höchsten Auszeichnung des Grenadier-
Bataillons, den Zylinder in Silber und in Gold. Er hielt jeweils 
auf die Preisträger eine Laudatio. Den Zylinder in Silber erhielt 

Uwe Schäfer 3. Gre-
nadier-Kompanie. 
Ein weiterer Zylin-
der sollte an Tam-
bour-Major Dieter 
Lorenz gehen. Da 
er aber nicht anwe-
send war, wird er 
ihm später zu einer 
guten Gelegenheit 
verliehen. Der Eh-
renmajor Alfred 
Krause wurde nach 
vorne gebeten. 
Heinz-Dieter Sege-
barth überreichte 
ihm, den Zylinder in Gold. Dieses war für ihn eine riesige Über-
raschung, da dieser bis jetzt erst einmal verliehen wurde und 
zwar an den 1. Chef Hans-Dieter Caspers. Weiter ging es mit 
der in Spannung erwarteten Verleihung der Bataillons-Sau. Der 
Träger dieses schweren Anhängsels wurde für ein Jahr unser 
Major Achim Welter. Zum Abschluss des offiziellen Teils rockte 
Dirk Elfgen mit seinen Liedern den Saal. Danach war nur noch 
Tanz angesagt. Fazit, ein tolles Fest und so wie ich gehört habe, 
leerte sich der Saal erst in den frühen Morgenstunden.  A. K.
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Antoniuskompagnie
Für die Antoniuskompagnie begann das 

Jahr 2016 wieder mit der Generalversamm-
lung, die dieses Jahr durch Veränderungen 
gekennzeichnet war. Der langjährige Haupt-
mann Martin Ullmann stand aus persönli-
chen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl 
an. Die von ihm geleistete Arbeit und sein 
Engagement wurden nochmals betont und 
es wurde ihm für seinen Einsatz gedankt. 

Als neuer 1. Hauptmann wurde Richard 
Wachholder und als 2. Hauptmann wurde 
Dirk Riemann von den Kameraden gewählt. 
Der 1. Kassierer Dirk Bong wurde erneut ge-
wählt und als 1. Schriftführer wurde Erich 
Balle neu in die Vorstandsriege aufgenom-
men. Auch die weiteren Positionen konnten 
hervorragend besetzt werden. 

Auf dem Titularfest wurden die beiden neuen Hauptleute 
durch das Regiment bestätigt. Mit hohem Engagement ging es 
dann an die Vorbereitungen für den anstehenden Krönungs-
ball im März.

Schnell kam dann auch der große Abend der Königspaa-
re, den unser Ehrenspieß Manfred Raduschewski und der 2. 
Hauptmann Dirk Riemann mit den Begrüßungen der Ehren-
gäste einleiteten. Auch das Regimentskönigspaar und das 
Regimentsjungschützenkönigspaar mit Begleitung und der 
Schülerkönig ließen es sich nicht nehmen, an diesem Abend 
dabei zu sein.  Nach der Ehrung der Damenkönigin der An-
tonias, Karin Riemann und des Passivenkönigs, Wilfried Fel-
ting erhielten die Pfandschützen ihre Auszeichnungen. Die-
se Kameraden haben unserem neuen König den Weg zum 
Schuss auf die Platte ermöglicht, sodass wir anschließend die 
Krönung vornehmen konnten. 

Das scheidende 
Königspaar Dieter 
Küpper mit seiner 
Barbara haben uns 
zwei wundervolle 
und ereignisreiche 
Königsjahre mit 
viel Geselligkeit 
geboten. Nicht nur, 
dass sie für viele 
Überraschungen gut 
waren, ich erinnere 
an den Kleinen Krö-
nungsball mit den 
Eierjungs aus Hol-
land oder an die su-
per Rockband „The 
Missing Links“ des 
letzten Jahres, nur 
um einige Beispie-
le zu nennen. Auch 
das Ergebnis für die 

Sammlung der Jugend war grandios und machte den Jugend-
wart fast sprachlos. Die Kompagnie verabschiedete den König 
mit seiner Königin und bedankte sich für das Engagement und 
den unermüdlichen Einsatz. Den Dank kann man wirklich 
kaum in Worte fassen, daher hier einfach ein großgeschriebe-
nes DANKE an Euch.

Aber das Leben geht weiter und nun wurde der neue König 
Richard Wachholder mit seiner Frau Michaela vorgestellt. Im 
Regiment und auch bei der Antonius schon lange bekannt, war 
er doch vor vielen Jahren Jungschützenkönig des Regiments, 
als auch unser unvergessener Heinz Becht den Regimentskö-
nig stellte, und die beiden einige unvergessliche Auftritte hat-
ten. Viele Auszeichnungen hat er seitdem erhalten und sich 
einen Namen gemacht. In der Antoniuskompagnie ist er zwar 
noch nicht lange, aber auch hier hat er sich schon bemerkbar 
gemacht. Ist er doch seit Januar des Jahres ihr 1. Hauptmann. 
Mit seiner Königin Michaele hat er zusammen drei Kinder. 
Diese spielen in ihrem Leben auch die Hauptrolle und lassen 
wenig Zeit für weitere Hobbys. Trotzdem widmen sich die bei-
den noch genussvoll dem Düsseldorfer Sport. Michaela steht 
voll hinter der DEG und Richard fiebert regelmäßig mit der 
Fortuna mit. Ansonsten gehört die wenige restliche Zeit dem 
Bilker Schützenverein. Nach dieser Vorstellung wurde dem 
neuen König die Kette umgehangen und unserer Michaela 
das Diadem aufgesetzt. Die Antoniuskompagnie hat ein neues 
Königspaar und beglückwünscht es dafür. Wir werden auch 
dieses Königjahr mit sicherlich vielen Highlights erleben und 
freuen uns auf viele gemeinsame Stunden.

Danach rockte ein besonderer Programmpunkt den Saal, 
die Kölner Mädelsband „Die Funky Marys“ schafften es, das 
Publikum von den Stühlen zu holen und eine super Stim-
mung in den Gantenberg zu bringen. Auch nach diesem 
Auftritt blieb die Stimmung auf dem Höhepunkt und Mann 
und Frau vergnügte sich auf der Tanzfläche oder führte an-
geregte Gespräche an der Theke. Über das Ende wurde nur 
gemunkelt. So richtig wollte keiner mit der Sprache heraus, 
wer denn wann als letztes am Morgen die gastliche Stätte 
verlassen hat.
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Eines ist sicher, am gleichen Tag ging es munter weiter, 
unser DJ Jürgen hat die Nacht mit uns gut überstanden und 
begrüßte schon die ersten Gäste des morgendlichen kleinen 
Krönungsball mit lauter Musik. Für den einen oder anderen 
Kopf ggf. etwas zu laut. Aber da muss man durch. 

Dank unseres passiven Mitglieds Peter Romann (Baas der 
KG Die Düsseldorfer) konnten wir am Nachmittag noch zwei 
einmalige Künstler erleben. Zum einen die stimmgewaltige 
Silke Beyen, die eine kleine Auswahl ihres Repertoires darbot 
sowie Nico Mansfeld, der trotz fortgeschrittenes Alters seine 
Beweglichkeit vorführte und stimmungsvolle Lieder präsen-
tierte; lieber Peter, herzlichen Dank dafür. Der gemütliche 
Nachmittag fand auch erst in den Abendstunden sein Ende 
und ließ uns zeigen, dass wir bestimmt wieder ein schönes 
Schützenjahr erleben werden.

Dies ging auch sogleich weiter, denn Ostern stand an und 
somit kamen wir traditionell am Gründonnerstag zum Eier-
schießen wieder zusammen und konnten unerwartet ein so-
zusagen ausverkauftes Haus unser eigen nennen. Mit anderen 
Worten, der Schießstand war bis auf den letzten Platz gefüllt 

und einige hatten schon Bedenken, ob denn das Essen, Ent-
schuldigung, natürlich ob denn die Getränke reichen würden. 
Aber wie es bei der Antonius üblich ist, war für alles gesorgt 
und das Schießen auf die Eier und auf die Preise (na ja eigent-
lich auf die Scheiben) konnte beginnen. Nach harten Kämpfen 
konnte bei den Damen unsere Angela Riemann und bei den 
Männern Friedhelm Metzen den Sieg erringen und erhielten 
den 1. Preis. Auch die andern Preise und alle Eier fanden neue 
Besitzer. Gefreut haben wir uns noch, dass unsere Sabine Mül-
ler es sich nicht nehmen ließ, uns an ihrem Geburtstag mit 
Mutter und Ihrem Matthias zu besuchen. Gleichzeitig konnten 
wir auf diesem Wege ihrem Bruder Uli Müller unsere Glück-
wünsche zum 1. Chef übermitteln. Und was soll ich schreiben, 
natürlich, auch dieser Abend klang erst sehr spät aus.

Nun geht es in die Vorbereitung für das Schützenfest und 
wir freuen uns, gemeinsam mit allen Bilker Schützen ein 
wunderschönes „sonniges“ (Achtung: Kerze nicht vergessen) 
und traditionsreiches Fest in unserem Bilker Straßen und auf 
dem Aachener Platz zu verbringen. Und natürlich wünschen 
wir allen Kameraden „Gut Schuß“.  Elke Becht
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Andreas Hofer-Hubertus Jäger von 1925
Liebe Bilker Schützenfamilie,

heute erzählen wir Euch mal, was wir in den letzten sechs 
Monaten so alles erlebt haben…

Wir beginnen in den kalten Dezembertagen. Genauer am 
05.12.2016. An diesem Samstag trafen wir uns zum Ritter-
essen in der alten Schlossdestille in Zons. Wir wurden mit 
ca. 30 Personen in ein Verlies geführt, wo wir an sehr grossen 
Tischen Platz nehmen durften. Vorher wurden wir alle noch 
in die alte Wäschekammer gerufen, wo alle Männer in Ritter-
Roben und die Damen in festliche Kleider gesteckt wurden.

Neben einer alten Hexe, die uns den Abend über unterhielt, 
wurde uns im Stundentakt ein Mahl nach dem anderen ser-
viert. In den späteren Stunden ließen einige Männer den sehr 
gemütlichen Abend bei feinstem Ritterbier ausklingen.

Am 23.01.2016 lud uns unser Königspaar Horst Wachholder 
mit seiner Bärbel zum Geburtstags-Grünkohl-Essen ein. Fast 
alle Kameraden konnten der Einladung in die Nachbarstadt 
nach Essen folgen. Horst und Bärbel haben keine Wünsche 
unerfüllt gelassen. Es war ein sehr schöner und harmonischer 
Abend. 

Lieber Horst, im Namen der Gesellschaft möchten wir uns 
für diese Einladung bedanken.

Am Sonntag, den 17.01.2016 stand unser Titularfest an. 
Nach dem Gottesdienst in St. Martin machten wir uns auf 
zum Pfarrsaal der Friedenskirchengemeinde auf der Florastra-
ße. Das Tambourcorps und das Fanfarencorps spielten einige 
ihrer beliebten Musikstücke. Dann kam es zu den Ehrungen.

Den 1. Platz in der Seniorenklasse A errang unser Kame-
rad Friedhelm mit 283 Ringen. Den 1. Platz in der Senioren-
klasse B errang unser Kamerad Horst mit 284 Ringen. Den 3. 
Platz in der Seniorenklasse B errang unser Kamerad Josef mit 
259 Ringen. Den 1. Platz in der Schützenklasse C errang unser 
Kamerad Christian mit 125 Ringen.

Herzlichen Glückwunsch allen Kameraden zu dieser 
herausragenden Leistung!!!

Am 12.03.2016 besuchte eine kleine Abordnung der Ge-
sellschaft den Krönungsball unseres paktiven Mitgliedes und 
zu krönenden Kompaniekönigs des Tambourcorps Marcel mit 
seiner Königin Christiane. Es war ein sehr schöner und ge-
mütlicher Abend. Außerdem feierten wir den 67. Geburtstag 
unseres Hauptmanns Jupp.

Bei der großen Generalversammlung des Bilker Regiments 
am 22.03.16 durften wir erleben wie Hans-Dieter Caspers nach 
einem gefühlten Vierteljahrhundert an der Spitze unseres Re-
giments seine Kette als 1. Chef an den Vorstand zurückgab.

Kurz nachdem Hans-Dieter seine Kette abgegeben hatte, 
stellten sich die Kameraden Ulrich Müller und Axel Uebels in 
den Ring um sich kurz vorzustellen. Ulrich Müller gewann die 
Wahl überraschend stark und ist damit der neue 1. Chef des 
zweitgrößten Regiments unserer Landeshauptstadt.

Unmittelbar nach der Wahl wurde Hans-Dieter Caspers 
auf Antrag der Versammlung einstimmig zum Ehrenchef des 
Regiments gewählt.

Lieber Uli, wir wünschen dir bei der Führung des Vereins 
ein glückliches Händchen.

Lieber Hans-Dieter, die Gesellschaft Andreas Hofer-Hu-
bertus Jäger von 1925 gratuliert recht herzlich zur Wahl zum 
Ehrenchef des Bilker Regiments und bedankt sich für die von 
dir geleistete Arbeit!!! 

Jetzt wird es festlich… Unser Kamerad Hans-Peter  Linden 
feierte gemeinsam mit seiner Frau Elke am Samstag den 
02.04.2016 die Goldene Hochzeit.

HPL ist seit über 50 Jahren in unseren Reihen und wurde 
2x Kompaniekönig und 1x Reg. König von Bilk. Aktuell ist er 

Ehrenhauptmann der Gesellschaft. Damit ihm nicht langwei-
lig wird, bekleidet er außerdem den Posten des 2. Kassierers.
Darüber hinaus wurde seine Brust mit dem Stadtorden und 
der goldenen Ehrennadel des Schützen-Bataillons geschmückt.

Das Regiment trat zur Goldhochzeit in Alt St. Martin mit 
beiden Regiments-Musikzügen sowie den Fahnen des Regi-
ments an.

Nach einem kurzen Umzug zur „Goldenen Mösch“ konn-
ten sich die Kameraden dort mit Bratwurst und Alt stärken.

Lieber Hans-Peter, liebe Elke, noch einmal die herzlichs-
ten Glückwünsche der Gesellschaft zu eurem Jubelfest. 

Liebe Bilker Schützenfamilie, 
Wir sehen uns beim Schützenfest…
Eure AHHJ  MMX
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Freischütz-Kompanie
Hallo liebe Mitglieder, Damen und Freunde der Gesell-

schaft Freischütz, 
jetzt, wo ihr diese Ausgabe in den Händen habt, braucht 

ihr nicht mehr lange auf das bevorstehende Bilker Schützen-
fest zu warten. Doch zuvor haben wir noch das Schießen um 
die Karl-Rindlaub-Kette vor uns. Wahrscheinlich werden sich 
ja die meisten an das hervorragende Ergebnis aus dem letzten 
Jahr erinnern, da fehlten uns nur 9 Ringe zum Sieg. Talente 
haben wir genug im Verein, wenn die doch nur mal öfters bei 
den Wettbewerben erscheinen würden, dann könnten wir, so 
glaube ich, problemlos mit 9 Ringen Vorsprung gewinnen, wie 
gesagt, wenn…

Nun aber mal ein kurzer Rückblick auf unsere Jahres-
hauptversammlung. Aus einem besonderen Anlass hat sich 
der Kompanievorstand dazu entschieden, die sonst an einem 
Mittwoch im Januar stattfindende Jahreshauptversammlung 
auf Samstag zu legen. Einerseits wollten wir den Mitgliedern 
ermöglichen an dieser Versammlung teilzuhaben, anderer-
seits umfasste die Tagesordnung 18 Punkte. Wie bereits im 
Vorfeld mehrfach erwähnt stand u.A. unsere erste, eigene neue 
Freischützsatzung als Tagesordnungpunkt zur Abstimmung 
und Annahme auf unserer Tagesordnung. Die neue Satzung 
umfasste 20 Paragraphen. Nachdem diese verlesen, diskutiert 
und von den 22 Anwesenden angenommen wurde, musste 
satzungsgemäß neu gewählt werden. Und so wurde am 13. 
Februar 2016 gewählt : 

•		1.	Hauptmann	 Oliver	Königs
•		2.	Hauptmann	 Stephan	Pottkämper
•		1.	Kassierer	 Gerd	R.	Pottkämper
•		2.	Kassiererin	 Maren	Becker
•		1.	Schriftführer	 Jürgen	Roßmann
•		2.	Schriftführer	 Andreas	Wegner
•		Fähnrich	 Andreas	Wegner
•		Fahnenofizier	 Thomas	Obermayer
•		Fahnenofizier	 Jürgen	Roßmann
•		1.	Spieß	 Frank	Pottkämper
•		2.	Spieß	 Carsten	Düfrenné

In den Ehrenrat wurden folgende Kameraden gewählt:

•		Dieter	Königs
•		Michael	Schwarz
•		Helge	Schenk

sowie als Stellvertreter für den Verhinderungsfall eines 
 Ehrenratsmitglieds wurden folgende Kameraden gewählt : 

•		Jörg	Schenk
•		Heiko	Wirtz

Anschließend wurden die Beitragsordnung, die Ehrenord-
nung und die Schützenordnung angenommen.

Leider können wir über unseren Krönungsball, den wir am 
23.04.2016 im Haus Gantenberg hatten nicht berichten, da der 
Redaktionsschluss der Festausgabe am 13.04.2016 war.

Aber schauen wir lieber voraus auf unser Bilker Schüt-
zenfest. Lassen wir uns überraschen wie das neue Zelt, un-
ser neuer Treffpunkt am Schützenfest-Sonntag, das neue Bier 

und vor allem wie das Schützenfestwetter, bzw. die Vorarbeit 
der beiden Chef’s ist. Wenn ich da so an das letzte Jahr den-
ke…Hier mal der Auszug unseres Berichtes vom letzten Jahr 
:  „Vielleicht lag das Schützenfestwetter ja auch an unserem 
neuen 2. Chef, ich weiß ja nicht was für eine Kerze er aufge-
stellt hat – ein Teelicht? Hier ein Tipp fürs nächste Jahr von 
einem belesenen Freund: Größe des Aufstellers geteilt durch 
2 = Größe der Kerze, Gewicht des Aufstellers geteilt durch 
100 mal 5 = Gewicht der Kerze, Bauchumfang des Aufstellers 
geteilt durch 10 = Durchmesser der Kerze. Mit so einer Kerze 
kann nichts schiefgehen, es sei denn Bernd Obermeyer wird 
gewählt“ – Auszugende! Also, wenn man sich dann den neuen 
1. & 2. Chef die wie im vorderen Teil der Zeitung berichtet 
vor Augen hält und diese beiden meiner Berechnung folgen 
würden, dann hätten wir mit dieser Kerze im Sonderformat 
ein Traumwetter. Mal sehen, ob sie die Schützenzeitung auf-
merksam lesen, meinen Rat befolgen, und uns vielleicht sogar 
noch ein Foto präsentieren können.

So das war der Kurzbericht der Schriftführer, wir wün-
schen allen ein schönes Bilker Schützenfest und wie jedes Jahr 
der Abschlusswunsch: Und hoffentlich stehen wir alle gemein-
sam am 21.06. auf dem Thron und singen ♫ „Mein Vater war 
ein Freischützmann…♫ “  Andreas & Jürgen

www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Tradition, 
Brauchtum, 
Heimat.

Wir schützen, 

was auch Schützen 

schätzen.
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Gesellschaft Hohenzollern
Jubiläums- und Krönungsball - 28. Nov. 2015

Mit einem Jubiläums- und Krönungsball im besonderen 
Ambiente der ehemaligen Zirkusmanege „Les Chapiteau“ in 
Flingern fand das Jubiläumsjahr 2015 zum 125-jähigen Beste-
hen der Gesellschaft Hohenzollern einen feierlichen Abschluss.

Nicht nur das Jubiläum stellte eine Besonderheit dar. Auch 
die Tatsache, dass mit Uwe Merten als scheidender Kompa-
niekönig als auch Dirk Niedel als zu krönender König die 
beiden Hauptleute der Hohenzollern der Anlass der Veranstal-
tung waren und nicht – wie sonst – als Durchführende den 
Abend gestalteten, kommt nicht alle Tage vor.

Eröffnet wurde der Abend traditionell – unter den Klängen 
des Regiments-Tambourcorps St. Martin – mit dem Einzug 
des amtierenden Königs Uwe Merten und des zu krönenden 
Königspaares Dirk und Petra Niedel, sowie des Regiments-
königspaares Carsten und Petra Reuner und des Jungschüt-
zenkönigspaares Philipp Gendrung und Tara Wong.

Durch den Ablauf des Abends führte als Conférencier Wil-
fried Ketzer, der zahlreiche Ehrengäste im vollbesetzten Fest-
zelt begrüßen konnte.

Den Beginn der offiziellen Ehrungen und Auszeichnungen 
übernahm, noch im „königlichen Amt“ aber als Hauptmann 
Uwe Merten. Gemeinsam mit Uschi Schrepper ehrte er die 
Pfandschützen des Hans-Schrepper-Gedächtnis-Pokals:

Schweif Heiko Wirtz
linker Flügel Doris Steuten
rechter Flügel Chris Klawikowski
Kopf Stephan Ambaum
Rumpf Dieter Damm
Platte Fredy Steneberg

Über eine besondere Ehrung konnte sich unser Fähnrich 
Max Kühn freuen: Oberst Michael Kohn – in seiner Funk-
tion als Vertreter des Bundes Historischer Deutscher Schüt-
zenbruderschaften – zeichnete Max mit dem Hohen Bruder-
schaftsorden des BHDS für die besonderen Verdienste unseres 
Fähnrichs aus. Dem eingangs erwähnten Umstand Rechnung 
tragend, dass beide Könige gleichzeitig Hauptleute der Hohen-
zollern sind, übernahm der Oberst Michael Kohn in dankens-

werter Weise auch die Zeremonien der Entkrönung und der 
Krönung.

Nach einer kurzen musikalischen Unterbrechung vollzog 
Michael Kohn – nun in seiner Funktion als Oberst – die Ent-
krönung des bisherigen Königs Uwe Merten. In seiner Verab-
schiedungsansprache wurde auch – mit Fotoeinspielungen – 
der in ihrem Königsjahr verstorbenen Königin Petra gedacht. 
Anschließend nahm Michael Kohn dem „alten König“ die Kö-
nigskette ab und legte ihm die Kette des 1. Hauptmann wieder 
um.

Als nächstes folgte die durch den Hauptmann Uwe Merten 
durchgeführte Auszeichnung der erfolgreichen Schützinnen 
des Damenvogels:

Schweif Petra Niedel
linker Flügel Renate Bruckermann
rechter Flügel Renate Bachner
Kopf Silvia Kühn
Rumpf Folke Wirtz
Platte Nadine Schmidt

Mit Unterstützung durch unsere Regimentskönigin folgte 
nun die Auszeichnung der Wegbereiter unseres neuen Kompa-
niekönigs, den Pfandschützendes des Königsvogels:

Schweif Fredy Steneberg
linker Flügel Uwe Merten
rechter Flügel Manfred Schreder
Kopf Rolf Hebing
Rumpf Stephan Ambaum

Die nun folgende Krönung des neuen Kompaniekönigspaa-
res Dirk und Petra Niedel übernahm wieder unser Oberst 
Michael Kohn. Das zu krönende Paar – auf der Bühne plat-
ziert auf einem roten Sofa – wurden mit einer unterhaltsamen 
Rede des Obersts in ihr Amt für die kommenden zwei Jahre 
eingeführt. Nachdem König Dirk die Königskette und Königin 
Petra das Diadem empfangen hatten, schloss sich mit musika-
lischer Untermalung die Gratulationscour der Gäste an.

Jetzt konnte unser Conférencier Wilfried in den Unterhal-
tungsteil des Jubiläumsballes überleiten. Mit den ZoundChix, 
dem Tulpenheini, dem Bauchredner Jens Meyer und als Star-
gast Markus Becker begann ein unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm, welches nur durch großzügiges Spon-
soring ermöglicht wurde. Danach feierten die Hohenzollern 
mit ihren Gästen bis in die frühen Morgenstunden.

Weihnachtsfeier – 12. Dez. 2015
Den Abschluss unseres Jubiläumsjahres feierten die Ho-

henzollern auf ihrer Weihnachtsfeier im Vereinslokal Amici. 
Nikolaus Michael Kohn und Weihnachtsengel Miriam Wiese 
sorgten für freudige Stimmung bei den etwas jüngeren Ho-
henzollern, während Manfred Schreder und Nadine Schmidt 
wieder ein unterhaltsames Rahmenprogramm für die etwas 
Erwachseneren „auf die Beine gestellt“ haben.
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Generalversammlung – 11. März 2016
Die Wahlen zur diesjährigen Generalversammlung erga-

ben lediglich eine Veränderung: Max Kühn gab das Amt des 
Fähnrichs zu Gunsten eines deutlich jüngeren Kameraden 
ab. Künftig wird Philipp Werner als Fähnrich unsere Fah-
nengruppe anführen. Max bleibt der Fahnengruppe aber noch 
etwas als Fahnenoffizier erhalten.

EierDarten – 26. März 2016
Auch in diesem Jahr warteten wieder 450 bunte Eier dar-

auf, im fairen Wettkampf an der Dartscheibe erobert und zu 
zahlreichen Portionen Eiersalat verarbeitet zu werden. Aber 
es wurde auch um die Ehre (und zwei seeehr beliebte, mons-
trös große Wanderpokale) gekämpft. In diesem Jahre sind die 
glücklichen Gewinner und damit die Dartkönige der Hohen-
zollern Renate Bachner und Dieter Damm.  Uwe Merten

Germania-Kompanie
Aus dem Leben der Germania, soll an dieser Stelle berich-

tet werden…
Im letzten Jahr hatten wir uns entschieden unser alljährli-

ches Pokalschießen mit unserer Weihnachtsfeier zu verbinden. 
Da diese Idee so super aufgenommen wurde, haben wir dieses 
Jahr erneut beide Veranstaltungen verbunden. 

Am letzten Samstag vor Weihnachten traf sich die gesamte 
Germaniafamilie in der Goldenen Mösch. Da unsere musika-
lischen Fähigkeiten relativ begrenzt sind, haben Freunde aus 
Hamm uns mit weihnachtlichen Liedern musikalisch auf den 
Tag eingestimmt. Das ganze war so gut, dass auch der Weih-
nachtsmann mit seinem Engel das hörte und vorbeikam, um 
allen eine Weihnachtsgeschichte vorzulesen und Weihnachts-
tüten für die Kinder zu verteilten. 

Nachdem die Schießwettbewerbe sich dem Ende neigten, 
klang bei einem gemeinsamen Abendessen die Weihnachts-
feier langsam aus. Eine Weihnachtsfeier Germania-Like locker 
und fröhlich. 

Nach dem Jahreswechsel nahm auch unser Kompaniele-
ben langsam wieder fahrt auf, Titularfest, Messe mit Kardi-
nal Meisner zur Verabschiedung der Ordensschwestern, Os-

terfeuer und unser 
Regimentskönig 
Carsten absolvier-
te mit Freude viele 
Termine.

Aber so rich-
tig los geht es mit 
unserem Kompa-
nieleben erst nach 
dem Redaktions-
schluss dieser Aus-
gabe. Wir möchten 
euch an dieser 
Stelle aber noch 
zwei Veranstal-
tungen empfehlen. 
Zum einen feiern 
unsere Amazonen 
10-jähriges Jubi-
läum. Das ganze 
wird am 21. Mai ab 13 Uhr mit einem Jubiläums-Ringstechen 
auf der Reitanlage am Viehfahrtsweg in Hamm groß gefeiert. 
Für Programm und das leibliche Wohl ist gesorgt. Gäste sind 
herzlich Willkommen. Zum anderen findet wenige Tage später 
am 25. Mai abends das Königsbiwak auf dem Aachener Platz 
statt. Keine Sorge der folgende Donnerstag ist ein Feiertag. Im 
letzten Jahr schon großartig und auch dieses mal haben wir 
uns etwas besonderes einfallen lassen. Also kommt vorbei, es 
lohnt sich.

Die Berichte zu diesen beiden Veranstaltungen und allen 
anderen die jetzt noch folgen, wie z.B. unser Krönungsball, der 
Tanz in den Mai oder das vielleicht historische Schützenfest, 
könnt ihr dann in der nächsten Ausgabe lesen. 

Zum bevorstehenden Schützenfest wünschen wir allen Bil-
ker Schützen, besonders unserer Germaniafamilie und allen 
Freunden viel Vergnügen.

 Jan Huppertz
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Friedrichstädter Reserve
Liebe Schützenfamilie, es ist mal wieder Zeit über unsere 

Aktivitäten zu berichten.

Martinszug in Friedrichstadt
Wie in jedem Jahr unterstützten wir am 3. November den 

Martinszug in Friedrichstadt. So begleiteten wir den Sankt 
Martin und den „armen Mann“ mit den Fackeln bis zur Man-
telteilung auf dem Kirchplatz. Dieses Mal fand die „Kräfti-
gung“ der Musiker und Fackelträger im Eingangsbereich der 
Kirche statt.

Kompanie-Pokalschießen
Das Pokalschießen unserer Kompanie fand am 10. Novem-

ber statt. Wir gratulieren allen treffsicheren Schützen zu ihrer 
Leistung.

Friedhofsgang
Zum Friedhofsgang am 22. November traf man sich zahl-

reich am Haupteingang des Südfriedhofes. Nach dem offiziel-
len Teil besuchten wir noch die Gräber dreier Kameraden, ge-

dachten ihrer und legten Gestecke nieder. Danach ging es dann 
zum traditionellem Grünkohlessen in die „Goldene Mösch“. 

Weihnachtsfeier
Das Schützenjahr 2015 endete mit unserer Weihnachtsfeier, 

die am 5. Dezember in der „Goldene Mösch“ stattfand. Alle 
waren erschienen und es war schön dekoriert. Zur Unterhal-
tung sang der Chor, Bernd sorgte für musikalische Unterma-
lung und Mike machte den Weihnachtsmann. Allen Beteiligten 
wurde für ihren Beitrag gedankt. Auch wurden alte Filme ge-
zeigt und es war alles in allem eine gelungene Weihnachtsfeier. 

Titularfest 17.01.2016
Hier traf man sich wie gehabt im Bilker Dom zum Gottes-

dienst. Von dort aus ging es in einem kurzen Festzug zum Saal 
der Friedenskirche auf der Florastrasse, der wieder aus allen 
Nähten platzte. Über den Ablauf des Titularfestes wird an an-
derer Stelle der Zeitung berichtet. Danach gingen wir noch ins 
Vereinslokal und ließen den Tag gemütlich ausklingen. 

Generalversammlung der Kompanie am 04. März
Bei unserer Generalversammlung am 4. März in unserem 

Vereinslokal „Haus Massenberg“ ergaben sich folgende Wahl-
ergebnisse:

1. Hauptmann Karl-Heinz Häser 
1. Kassierer Michael Schmidt junior 
2. Schriftführer Dirk Neef 
1. Schießwart Georg Peltzer 
Spieß Udo Figge 
Zugführer Erwin Haag 
1. Blumenhornträger Andreas Hammes stellte sich  
 nicht mehr zur Wahl – fällt aus 
Ersatzkassenprüfer Alfred Lenz

Allen gewählten Kameraden einen herzlichen Glück-
wunsch.
Rosenmontag

Für Rosenmontag, den 8. Februar, hatten wir uns wieder 
am Schwanenmarkt verabredet. Da der Zug aber kurzfristig 
abgesagt wurde, traf man sich statt dessen später im „Piranha“.

Neujahrstreffen
Statt eines Festes hatten wir uns in diesem Jahr dazu ent-

schlossen ein Neujahrstreffen durchzuführen. Dies fand dann 
am 20. Februar bei „Vossen“ statt. Es waren 31 Personen ge-
kommen und der Wirt war zufrieden, wie auch seine Gäste 
mit den Getränken und Speisen. Es war ein sehr gemütliches 
Treffen.

Dankeschön-Essen vom Hubertusstift 
Am 2. März waren wir und andere freiwillige Helfer zu 

einem Essen als Dank für das Engagement für das Altenzen-
trum St. Hubertusstift gegen 18.30 Uhr eingeladen. Nachdem 
die zahlreichen Gäste eingetroffen waren, eröffnete die Heim-
leitung den Abend und dann gab es leckeres Essen und Ge-
tränke. Vielen Dank für diese Einladung.

Bestattungen
Ulrich Ueberacher

Menschlichkeit ist unsere Stärke
Persönlich, kompetent und zuverlässig.

Germaniastraße 2
40223 DÜSSELDORF-BILK

Tag und Nacht erreichbar

0211 - 303 22 50
Mitglied im Bestatterverband

Nordrhein-Westfalen e.V.

www.bestattungen-ueberacher.de
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Rosensonntag
Am Rosensonntag, den 13. März, gab es den nächsten Ver-

such am Schwanenmarkt. Und diesmal stimmte alles. Die 
Sonne schien, die Kamelle flogen und für Speis und Trank 
war ausreichend gesorgt. Vom Standplatz aus konnte der Zug 
gut gesehen werden und überflüssige Getränke konnten in Di-
xie-Klos entsorgt werden. Und überall eine Riesenstimmung 
– Helau!

GV Regiment am 22. März
Auch hierüber wird an anderer Stelle der Ausgabe ausführ-

lich berichtet.

Geburtstagsfeier von Manfred Abels
Am Tag der Generalversammlung des Regiments hatte 

unser Kamerad Manfred Abels seinen 65. Geburtstag, den er 
2 Tage später in der „Goldene Mösch“ feierte. Alle waren sie 
gekommen und alles war perfekt organisiert. Das Foto zeigt 
Manfred beim Erhalt einer Laudatio und lässt erahnen, wie 
es bei dieser Feier zuging. Vielen Dank für dieses schöne Fest 
und wir freuen uns schon auf deinen 70. Geburtstag!

Osterfeuer 26. März
Wiederum 2 Tage nach der Geburtstagsfeier fand das Os-

terfeuer statt. Trotz der später doch sehr erfrischenden Tem-
peraturen, aber bei trockenem Wetter, war der Besuch der 
Veranstaltung sehr gut. Nicht nur Schützen wurden gesehen, 

sondern auch viele Besucher, die wohl spontan erschienen 
sind. Es wurde gegrillt was das Zeug hielt, die musikalische 
Untermalung war prima und der Getränkeumsatz großartig. 
Alles in allem eine wirklich gelungene Veranstaltung. Vielen 
Dank hierfür bei den Organisatoren! 

Nun wünschen wir allen Kameraden und ihren Familien 
ein schönes, trockenes und erfolgreiches Schützenfest 2016.

 1. S.F. O.H.

Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde
Nachlese

Weil meine Berichte in der Weihnachtsausgabe 2015 wie-
der mal etwas zu lang geworden waren, muss ich jetzt zur 
Nachlese kommen und einiges aus unserem Kompanieleben 
nachholen. Ich will mich jetzt also etwas kürzer fassen. So 
erwähne ich mal nicht, dass wir unseren Jubiläums-Krönungs-
ball wie immer am 3. Samstag im Oktober 2015 feierten.  Des 
Weiteren ist es nicht nötig zu sagen, dass der Saal wieder 
festlich geschmückt war und die Tischdekoration von unse-
ren Damen mit dem König gemeinsam erstellt wurde. Auch 
muss ich nicht extra betonen, dass fleißige Hände wieder ei-
nen wahrhaft königlichen Thron aufbauten. So hieße es auch, 
Eulen nach Athen zu tragen, wenn ich hier schreibe, dass der 
gesamte Hofstaat, mit den festlich gekleideten Damen und 
unserem König mit jubelndem Beifall empfangen wurde und 
alleine das glückliche Lächeln der Damen schon den Eintritt 
wert war. Auch die Begrüßung der Ehrengäste durch unseren 
Hauptmann muss nicht besonders erwähnt werden, weil die 
ja auch jedes Jahr wieder stattfindet. Somit habe ich also er-
heblichen Platz gespart und kann jetzt anfangen zu berichten.

Für unser Jubiläumsprogramm hatten wir uns was beson-
ders einfallen lassen. So begann als Eisbrecher der allseits 
aus Funk und Fernsehen bekannte Bauchredner Peter Ker-
scher mit seiner Kuh Dolly mit seinem tollen Programm das 
Publikum zu erfreuen. Seine sprechende, freche Kuh sprach 

auch verschiedene Leute im Publikum an und bezog sie so 
mit ins Programm ein. Vor allem unser König war nun die 
dritte Person die mit auf der Bühne stand. Das Trio hieß also 
Peter,  Dolly und Marcel (unser König) der sich hervorragend 
schlug und ganz große Klasse zeigte. Die andauernden und 
herzhaften Lachsalven des Publikums heizten die prächtige 
Stimmung immer mehr an und als nach mehr als einer hal-
ben Stunde der Auftritt zum Ende kam, konnte Peter Kerscher 
ohne diverse Zugaben nicht davon kommen. Donnernder Ap-
plaus war der Dank des Publikums für diese tolle Darbietung.

Die weiteren, immer nötigen Regularien, wie Übergabe des 
Franz Ketzer Gedächtnis-Pokals durch den Vorjahressieger 
Marco Tranti an, man glaubt es kaum, Marco Tranti, sowie die 
Vorstellung der Pfandschützen durch Martin Kramp will ich 
mir hier aus Platzgründen ebenfalls ersparen. 

Jetzt könnte ich auch sagen, du ersparst dir auch die Verab-
schiedung unserer vorjährigen Königspaare Dirk Boeck und 
Sabine sowie Josef Kramp und Hannelore, weil die Anspra-
chen sich ja fast immer gleichen und man sie in den vergan-
gen Jahren nachlesen kann. Das mach ich also hiermit und 
spare wieder diversen Platz für anderes.

Es sollte zwar, aber ich muss es nicht unbedingt erwähnen, 
dass unser Hofberichterstatter Tim Wiatrowski wieder mal, 
(gefühlt zum 25. mal) einen exzellenten Bericht über unsere 
Königstour gebracht hat, der wie immer das gesamte Publi-
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kum von den Stühlen riss. Ich hoffe ihr verzeiht mir, dass ich 
dies heute, eben aus Platzmangel nicht berichtet habe.

Nun ist die Hauptsache eines Krönungsballes ja die Krö-
nung der neuen Majestäten. Auch diese Zeremonie läuft all-
jährlich in den gleichen Bahnen mit fast denselben Worten, 
überreichen von Königskette und Diadem, wenn dann eine 
Königin dabei ist, ab. Der Hauptmann legt die Kette um, Frau 
Hauptmann überreicht das Diadem, diesmal allerdings nur 
für die Ehrenkönigin, herzliche Gratulation, Wünsche für das 
Königsjahr und fertig ist die Krönung. Aber ganz so kurz will 
ich es nun doch nicht machen, denn wir haben ja mit Marcel 
Dominick einen ganz jungen König der mutig und gezielt die 
Königsplatte errungen hat. Wir freuen uns, dass unser jüngs-
tes Mitglied im Jubiläumsjahr die Würde und Bürde eines 
Königs errungen hat. Zeigt es uns doch, dass wir trotz 50 Jah-
re Gesellschaft Bilker Heimatfreunde keine Altherren-Truppe 
sind. Auch unser Ehrenkönigspaar Dirk und Sabine Boeck 
sind ja nicht gerade alte Leute wie zum Beispiel der Autor 
dieses Berichts. Wir haben es geschafft, dass Alt und Jung 
nicht nebeneinander, sondern miteinander eine Gesellschaft 
sind.

Zum Abschluss des offiziellen Programms wurde es noch-
mal richtig laut im Hause, denn mit einer temperamentvollen 
Red Charley die mit bekannten Schlagern und Rocktiteln die 
Stimmung anheizte und das gesamte Publikum zum Singen 
brachte, endete ein Krönungsball so recht nach Art der Schüt-
zengesellschaft Biker Heimatfreunde.

Auch der Nikolaus kam wieder
Kein Abschluss des Jahres, ohne dass der Nikolaus die Ge-

sellschaft Bilker Heimatfreunde besuchen kommt. So war es 
am 2. Adventssonntag wieder mal Zeit zur Nikolausfeier, wie 
es sich gehört, im Pfarrsaal St. Peter mit Herren, Damen und 
Kindern. Leider sind es nur noch 2 Kinder von unserem Tim, 
die der Nikolaus besuchen kann. Aber er lässt es sich nicht 
nehmen trotzdem zu kommen und dabei auch schon mal so 
diverse Damen und Herren ins Visier zu nehmen. Die Kinder 
hören ja dem Nikolaus gut zu, aber die älteren Herrschaften 
legen sich doch hier und da etwas mit dem Nikolaus an, wenn 
er die eine oder andere Schandtat zur Sprache bringt. Aber 
auch die Erwachsenen versprachen sich zu bessern und im 
nächsten Jahr berichten, dass sie sich gebessert haben. Das 

ändert aber nichts daran, dass wir eine würdige und stim-
mungsvolle Nikolausfeier erleben konnten

Kleine Geschichten wurden vorgelesen und gemeinsam 
Nikolaus- und weihnachtliche Lieder gesungen. Aber auch die 
Fröhlichkeit kam nicht zu kurz. Bei Kaffee und Kuchen und 
später auch bei einem gemütlichen Abendessen wurde mitein-
ander geplaudert und auch von früher erzählt.

Bei einem Gläschen endete ein schöner Tag und man ging 
auseinander mit den Besten Wünschen für ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches Jahr 2016. So wurde es ein 
schöner Schluss unseres Jubiläumsjahres 50 Jahre Bilker Hei-
matfreunde.

Goldhochzeit
Nicht nur die Gesellschaft wurde 50. Auch einer unserer 

eifrigsten Kameraden hatte Jubiläum. Josef Kramp feierte mit 
seiner Hannelore am 25. Februar 2016 seine Goldene Hoch-
zeit. Mit einem festlichen Gottesdienst in der Friedenskirche, 
wo sie auch geheiratet hatten, an dem alle Kameraden unsere 
Gesellschaft und eine Anzahl Schützenkameraden aus ande-
ren Kompanien teilnahmen, begannen die Feierlichkeiten. Mit 
einigen Begebenheiten aus dem Leben des Jubelpaares sorgte 
der Pfarrer für Heiterkeit in der Kirche und brachte damit et-
was Lockerheit in den Gottesdienst.

Zu den weltlichen Festlichkeiten hatte das Jubelpaar in den 
Pfarrsaal von St. Peter eingeladen wo in fröhlicher Runde bei 
gutem Essen und Trinken locker gefeiert wurde. Zu Erheite-
rung der Gäste hatte Josef das bekannte Springkraut Ballett 
aus seinem Gartengelände Heinrich Förster eingeladen, die 
mit gekonnten Parodien auf diverse Schlager, beste Unterhal-
tung boten und gute Stimmung in den Saal brachten. Es war 
eine würdige und auch lustige Feier für 50 Jahre Gemeinsam-
keit.

Do Zoch kütt doch
Wie schon seit vielen Jahren frönen wir ja mit unserer 

Gesellschaft auch dem Winterbrauchtum. Vor dem Pfarrsaal 
St. Peter war am Rosenmontag schon alles von unserem Alf-
red gerichtet, ehe dann der Sturm all die guten Vorsätze vom 
Tisch oder besser von der Straße wehte. Die Drähte glühten, 
bis dann endgültig die Nachricht kam, do Zoch kütt nit. Alle 
waren natürlich traurig, aber wenn der Wettergott uns nicht 
hold ist, kann man nix machen. Umso schöner war dann die 
Kunde, dass der ausgefallene Zoch am 13. März doch noch 
stattfindet. So haben wir es uns nicht nehmen lassen, doch 
noch den obligatorischen Karnevalstreff stattfinden zu lassen. 
Die schon gebratenen Frikadellen waren vorsichtshalber ein-
gefroren und konnten so auf dem Büffet landen. Für ande-
re Speisen und Getränke hat wie immer Alfred mit seinen 
Damen und Herren gesorgt, so dass wir in bester Stimmung 
den verspäteten Zoch genießen konnten. Petrus hatte für die 
Düsseldorfer eine tolle Entschädigung parat und verwöhnte 
uns mit prächtigem Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen. So verlief in allerbester Stimmung der nachgeholte 
Zoch und wir haben den schönen Tag auch bis zum dunkel 
werden und bis zum letzten Tropfen ausgenützt.

Hier nochmal ein herzliches Dankeschön an Alfred und 
alle Helfer für die tolle Gestaltung, mit der Hoffnung auf Wie-
derholung im nächsten Jahr.  Willi Heinen
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3. Grenadier-Kompanie
– gegründet 1858 –

Leider hat unser Bericht für die letzte Ausgabe der Schüt-
zenzeitung das Rennen mit dem Abgabezeitpunkt verloren! 
Schade eigentlich, haben wir doch vor Abgabetermin einige 
unserer wichtigsten Festivitäten unseres Vereinslebens veran-
staltet. Wir wollen den geneigten Leser natürlich nicht mit al-
ten Kamelle langweilen, aber dennoch kurz unser neues Kom-
paniekönigspaar vorstellen: Dominik Walterbach hatte nach 
spannendem Wettschießen das Glück auf seiner Seite und 
schoss die Platte ab! Ihm zur Seite steht seine Lebensgefährtin 
Christina Müller. Wir wünschen den beiden ein tolles Königs-
jahr und viel Spaß dabei.

So, nun aber zu aktuelleren Themen: Nach dem Gottes-
dienst in der Kirche St. Martin folgte ein Marsch zum Saal der 
Friedenskirche. Es hat während dieses ersten Umzuges im Jahr 
schon schöneres Wetter gegeben. Über den Ablauf ist sicher-
lich an anderer Stelle schon genug geschrieben worden, sodass 
wir uns das hier sparen wollen. Wirklich nicht oft genug kann 
man allerdings auf die Rede von unserem scheidenden 1. Chef 
Dieter Caspers hinweisen. Gerade im Schatten aktueller Ereig-
nisse ist es wichtig, klare Worte zu finden. Außerdem möchten 
wir unseren beiden Bataillonsadjutanten zu ihrer Beförderung 
in den Rang eines Oberleutnants gratulieren. Ein Großteil un-
serer Kameraden ließ das Titularfest in unserem Vereinslokal 
ausklingen, wobei einige erst sehr spät den Heimweg fanden. 

Auf einer der letzten Versammlungen des Vorjahres wur-
de beschlossen, unsere Kompanieschießen wieder aufleben zu 
lassen. Nach einigen Terminschwierigkeiten konnten wir uns 
Mitte Februar erstmalig wieder treffen, um mal wieder ein 
wenig das Schießen zu trainieren. Große Ereignisse werfen ja 
schließlich ihre Schatten voraus! Unser 1. Hauptmann Thomas 
Blum bot an, bei dem Schießen mal darauf zu achten, welche 
Schießfehler begangen werden. Ein Angebot, was nicht nur 
neue Mitglieder nutzten, sondern auch „alte Hasen“ konnten 
den einen oder anderen Hinweis von Thomas gut gebrauchen. 
Die Ergebnisse konnten sich an diesem Abend sehen lassen.

Unsere diesjährige Generalversammlung fand im April 
statt. Da sich doch einiges bei uns getan hat, wollten mehrere 

Ämter neu besetzt werden. Aufgrund des Austrittes von Se-
bastian Krombholz musste ein neuer 1. Schriftführer gewählt 
werden. Dominik Walterbach übernahm bereits interimsweise 
diesen Posten. Die Versammlung bestätigte seine Arbeit und 
wählte ihn zum neuen 1. Schriftführer.

Es war unsicher, wer die „Dritte“ auf dem Posten des zwei-
ten Hauptmannes vertreten solle. Uwe stellte sich nun doch 
zur Wahl und wurde einstimmig wiedergewählt. Beim Posten 
des 2. Schriftführers gab es ebenfalls eine Neuerung: Peter Ar-
linghaus wurde auf diesen Posten gewählt. Er bekleidet nun in 
Doppelfunktion auch das Amt des zweiten Kassierers. Herzli-
chen Glückwunsch und Danke an die gewählten Kameraden.

Das vom Regiment veranstaltete Osterfeuer am Ostersams-
tag ist nicht der einzige Anlass für die 3. Grenadiere sich an 
diesem Tag zu treffen. Unser mittlerweile jährlich stattfinden-
des Osterschießen fing schon um 14 Uhr auf dem Schießstand 
in der Mösch statt. Thomas, der einen Hang zur Übertreibung 
bei der Versorgung seiner Schützlinge mit Lebensmitteln hat, 
sorgte für unglaubliche Gewinne in Form von Eiern bei den 
Schützen. Da wir als Kompanie schon früh am Platz waren, 
konnten wir auch beobachten, dass sich ein breites und vor 
allem dem Schützenwesen sonst fremdes Publikum langsam 
auf dem Gelände versammelte. So voll soll es doch in Zukunft 
öfter sein. Der Abend mit der wärmestrahlenden Glut ging 
noch lange. Vielen Dank an die Offiziere, die dann wohl doch 
etwas ins Schwitzen gekommen sind. 

Wir möchten an dieser Stelle auch noch einmal auf unse-
ren Internetauftritt aufmerksam machen. Dieser wird bereits 
seit letztem Jahr von Dominik Walterbach gestaltet und ge-
pflegt. Wir möchten hier weniger endlos lange Fotoalben prä-
sentieren, vielmehr Termine und aktuelle Veränderungen in 
unserem Vereinsleben mitteilen. 

www.1858-Bilk.de

Allen Kameraden ein schönes, harmonisches Schützenfest 
und viel Erfolg beim Schießen. Dominik Walterbach

 Peter Arlinghaus 
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Tell-Kompanie von 1883
Beim Erscheinen der Frühjahrsausgabe haben wir schon 

fast ein halbes Jahr des Jahres 2016 um und wir aus dieser 
Zeit einiges zu berichten.

Weckmannschießen in der Goldenen Mösch im 
November 2015

Wir trafen uns am 15.11.2015 in der Goldenen Mösch zum 
traditionellen Weckmannschießen. Da wir uns erst am Nach-
mittag trafen hatten unsere Frauen Butter und selbstgemachte 
Marmeladen mitgebracht, um bei einer guten Tasse Kaffee die 
gestifteten Weckmänner gemeinsam in gemütlicher Runde zu 
verzehren. Es war ein schöner Nachmittag und unsere letzte 
Veranstaltung im Jahr 2015. 

Film- und DIA-Abend 2016 in der Goldenen Mösch
Nach dem alle Kameraden mit ihren Familien ein schö-

nes Weihnachtsfest erlebt hatten und auch gut ins neue Jahr 
gerutscht waren, trafen wir uns am 16.01.2016 zu unserem 
Film- und DIA-Abend. In diesem Jahr hatte unsere Verena 
Frisch mal nicht die Bilder des vergangenen Jahres zusam-
mengestellt, sondern uns mit der Aufnahme des großen Fest-
umzuges vom Schützenfestsonntag 2015 überrascht. Es war 
für uns Kameraden natürlich interessant, da wir ja den Um-
zug nie sehen können. Nach der Vorführung des Filmes saßen 
wir noch ein paar schöne Stunden zusammen. Danke Verena 
für Deine Mühe und wir hoffen auf weitere schöne Film- und 
DIA-Abende von Dir.

Titularfest 2016
Dieser Tag – der 17. Januar 2016 – wird einem Kamerad von 

uns in ganz besonderer Erinnerung bleiben. Nach der Messe 
in der Martins Kirche zogen wir zum Gemeindesaal der Frie-
denskirche. Dort angekommen begannen die Ehrungen und 
Bestätigungen. Unser Kamerad Erich Boß sollte an diesem Tag 
als Ehrenhauptmann bestätigt werden. Was er aber nicht wuss-
te, dass ihm eine ganz besondere Ehrung zuteil werden sollte. 
Er wurde nach vorne gerufen und dachte, er sollte bestätigt 
werden. Was ihn wunderte, war der Umstand, dass er alleine 
aufgerufen wurde, denn unsere beiden Hauptleute sollten ja 

auch noch bestätigt wer-
den. Oben angekommen 
wurde ihm in Würdigung 
seiner Verdienste für die 
Kompanie und des Regi-
mentes der Regiments-
verdienstorden vom 
Oberst Michael Kohn ver-
liehen. Die Überraschung 
war geglückt. Danach 
wurden der erste Haupt-
mann Norbert Meister, 
der zweite Hauptmann 
Michael Gorzynski und 
der Ehrenhauptmann 
Erich Boß in ihren Äm-
tern bestätigt. 

Karneval im Hause Rank 
Seit einigen Jahren ermöglicht es uns unser Kamerad Gerd 

Rank den Rosenmontag in seinem Optiker-Geschäft auf der 
Friedrichstrasse zu sehen und natürlich auch ein wenig zu 
feiern. Auch in diesem Jahr sollte dies so sein, aber es kam 
anders, da das Wetter nicht mitspielte. Der Rosemontagszug 
fiel bekanntlich aus, was uns aber nicht daran hinderte zu 
feiern. Wir trafen uns gegen 13.00 Uhr und verbrachten einen 
schönen und fröhlichen Tag. Lieber Gerd, liebe Dorothee, wir 
danken Euch dafür, dass wir bei Euch sein durften.
Rheinisches Schützenmuseum

Da wir ja seit diesem Jahr nur noch alle zwei Monate eine 
Versammlung haben, hat sich unser erster Hauptmann für 
den Monat März etwas einfallen lassen, damit wir uns tref-
fen konnten. Am 13. März 2016 trafen wir uns in Neuss im 
Rheinischen Schützenmuseum zu einer ca. zweistündige Füh-
rung, die hoch interessant war. Dort ist auch ein Pokal des 
Bilker Schützenvereins ausgestellt. Nach der Führung ging es 
in Neuss zum Drusushof wo bereits unsere Frauen auf uns 
warteten. Dort wurde bei Jazzklängen gut zu Mittag gegessen. 
Danach saßen wir noch nett zusammen. Die Idee unseres ers-
ten Hauptmanns Norbert Meister war hervorragend. 

GRABGESTALTUNG

GRABPFLEGE –  DAUERGRABPFLEGE

BLUMEN –  KRÄNZE –  DEKORATIONEN

40221 Düsseldorf – Südfriedhof 18c – Haupteingang

Tel. 0211/ 33 0793 und 22 05 052

  G
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•  FRIEDHOFSGÄRTNEREI UND BLUMENFACHGESCHÄFT •

Inhaber  Markus  He inen
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65 Jahr und eine Rubinhochzeit
Am 02.04.2016 wurde unser Kassierer Rudi Frisch 65 Jahre 

alt und feierte gleichzeitig an diesem Tag mit seiner Frau Mo-
nika seine Rubinhochzeit. Rudi ist seit 1964 Mitglied der Tell-
Kompanie. Bereits im ersten Jahr wurde er Jungschützenkönig 
der Kompanie. Im Jahr 1970/1971 war er Regimentsjungschüt-
zenkönig, 1971 bis 1979 zweiter Schießwart und von 1979 bis 
1980 erster Schießwart der Tell. 1975 bis 1976 bekleidete er 
das Amt des zweiten Hauptmannes. Seit 1983 bis zum heuti-
gen Tag ist er unser erster Kassierer, also bereits 33 Jahre und 
die Kameraden hoffen noch auf weitere Jahre. 1981/1982 und 
2006/2007 war er unser Kompanie-König und 1982/1983 war 
er Regimentskönig. 1987 bekam er die Goldene Ehrennadel 
der Kompanie, 1989 die silberne Ehrennadel des Regiments, 
1991 den Schützenorden der Stadt Düsseldorf (Stadtorden) 
und 2005 den Regimentsverdienstorden. 2014 wurde er Ehren-
mitglied im Hauptverein und in der Kompanie nach 50 Jahren 
Mitgliedschaft. Lieber Rudi zu Deinem Geburtstag gratulieren 
Dir Deine Kameraden von ganzem Herzen, gleichzeitig gra-
tulieren wir Dir und Deiner Monika zur Rubinhochzeit. Wir 
wünschen Euch beiden alles Gute, viel Gesundheit und noch 
viele frohe Stunden im Kreise Eurer Familie und in der Tell-
Familie.

70. Geburtstag 
Am 23. April 2016 wurde unser passives Mitglied Heinz 

Gerd Konen 70 Jahre alt. Er ist seit 39 Jahren passives Mitglied 
unserer Kompanie. Lieber Heinz Gerd, die Kameraden der Tell-
Kompanie mit den Frauen gratulieren Dir ganz herzlich zum 
Geburtstag und wünschen Dir alles Gute, viel Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit und noch viele frohe Stunden.  WR

St. Martins-Kompanie
Endlich war der der Januar gekommen und der Abend des 

Kompanie-Krönungsballs stand an. Im Vereinslokal Domhof 
war die Kompanie mit zahlreichen Gästen zusammen gekom-
men und alle Anwesenden erlebten einen kurzweiligen Abend 
mit Ehrungen, Programm und flotter Musik im Kreis der Mar-
tinsfamilie.

Unserem scheidenden Königspaar, Stefan und Ute Felix, sei 
für ein hervorragendes und gelungenes Königsjahr gedankt. 
Die Kompanie wird sich gerne an viele gemeinsame schöne 
Stunden erinnern. Die Glückwünsche der Kompanie und der 
Gäste gelten unserem neuen Königspaar 2016

Manfred und Magret Becker

Manfred und Magret vertreten nun zum dritten Mal die St. 
Martins-Kompanie als Königspaar. Alle guten Dinge sind be-

kanntlich drei. Wir wünschen Euch ein wundervolles Königs-
jahr und hoffen, dass das Zielwasser bei Manfred für weitere 
Königsschüsse fliest.

Im März stand in unserer Kompanie dann die Generalver-
sammlung an. Hier wurden unser Hauptmann Karsten Becker 
und unser Kassierer Manfred Becker für drei weitere Jahre in 
Ihre Ämter gewählt. Ich sage im Namen aller Kameraden ei-
nen ganz herzlichen Dank, dass Ihr die Kompanie in so guter 
Weise unterstützt und führt.

Nach langer Planung konnten wir in diesem Frühjahr ei-
nen Pagenausflug ins „Irrland“ unternehmen. Hier einen herz-
lichen Dank an den Pagenvater Tobias Merbecks für die ge-
lungene Organisation. Am Ausflug nahmen 12 Pagen teil und 
es war ein wunderschöner Tag im Freizeitpark.

Am 22. März 2016 war es dann soweit, die Generalver-
sammlung des St. Sebastianus Schützenvereines Düsseldorf- 
Bilk stand an und unser Kamerad und 1. Chef des Vereins 
Hans-Dieter Caspers legte sein Amt, wie seit Jahren angekün-
digt, nieder. Auch an dieser Stelle ein herzlichen Dank für das 
geleistete am Bilker Schützenverein.

Auszeichnungen und Ehrungen hier aufzuführen, wäre im 
wahrsten Sinne „Eulen nach Athen“ getragen. Hierzu an an-
derer Stelle mehr. Wir freuen uns Hans-Dieter nun als Schüt-
zenkameraden in unseren Reihen zu begrüßen. Es kann sich 
jedoch kaum einer vorstellen, dass Hans-Dieter lange Zeit völ-
lig ohne Amt bleibt.

Nun steht also schon der Juni vor der Tür und das nächste 
Schützenfest klopft an. Wir wünschen uns bestes Bilkerschüt-
zenwetter, schöne Stimmung und ein friedliches und harmoni-
sches Schützenfest 2016.  S.F.

Holger Julius
Zahnärztliche Praxis

Hammer Dorfstraße 127

40221 Düsseldorf

Telefon: 0211 /3021 773

Telefax: 0211 /3021 774

Wir wünschen ein schönes Schützenfest
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1. Grenadier-Kompanie
Rückblick auf die letzten Ereignisse der 1. Grenadier-Kompanie

Königsabend2015
Am Samstag den 14.11.2015 war es soweit unser Königs-

abend 2015 fand in unserem Vereinslokal „Fuchs im Hof-
manns“ statt. Am Samstagmittag trafen sich einige Kameraden 
um den Saal für den Abend festlich zu dekorieren. Um Punkt 
20.00 Uhr marschierten unsere Kompaniekönigspaare, unter 
den Klängen unseres DJ Thomas Schröder Junior in den sehr 
gut besuchten Saal ein. Im Anschluss begrüßte unser 2. Haupt-
mann Thomas Winter einige Gäste. Nach einer Musikeinlange 
wurden unsere Damenkönigin sowie unser Grenadierpokal-
sieger durch Uli Müller geehrt. Damenkönigin wurde Angela 
Schrepper-Müller und den Grenadierpokal gewann unser 1. 
Hauptmann Eugen Lippert. Es folgte eine weitere Musikserie 
unseres DJ bevor unser 2. Hauptmann Thomas Winter die Eh-
rung der Pfandschützen vom Königsvogel vornahm. Folgende 
Kameraden wurden von unserem 2. Hauptmann geehrt: Arno 
Arens, Stephan Haake, Achim Welter, Gary Müller und Jim 
Müller. Inzwischen waren auch die Regimentskönigspaare mit 
Ihren Königsbegleitern eingetroffen und wurden von unserem 
2. Hauptmann Thomas Winter herzlich begrüßt. Eine weite-
re Musikserie später folgte dann der Höhepunkt des Abends 
die Verabschiedung unseres scheidenden Kompaniekönigs Eu-
gen Lippert, sowie die Krönung unseres zu krönenden Kom-
paniekönigspaares Andre Welter und Bianca Metzger. Die 
Krönung wurde von unserem 2. Hauptmann Thomas Winter 
durchgeführt. Unser 2. Hauptmann Thomas Winter bedankte 
sich bei unserem scheidenden Kompaniekönig Eugen Lippert 
für das tolle Königsjahr welches er hinter sich gebracht hat. 
Anschließend stellte unser 2. Hauptmann Thomas Winter 
unser zu krönendes Kompaniekönigspaar Andre Welter und 
Bianca Metzger vor. Im Anschluss folgten der Kettenwechsel 

und die Aufsetzung des Diadems. Nach dem Ehrentanz und 
der Gratulation durch die Gäste, hatte unser DJ die Möglich-
keit sein können unter Beweis zu stellen. Dann folgte unser 
Programmpunkt, welcher sehr gut ankam. Danach verlebten 
wir noch einige schöne Stunden unter der Musik unseres DJ. 
Man kann sagen dieser Königsabend war super.

Nachruf Erich Neuber
Am 10.02.20165 erhielten wir die traurige Nachricht das 

unser passives Mitglied Erich Neuber nach schwerer Krank-
heit verstorben war. Erich war ein ruhiges und bei den Kame-
raden beliebtes Mitglied. Wir werden uns gerne an Dich zu-
rück erinnern. Unser Mitgefühl gilt seiner lieben Frau Christel 
und Ihrer Familie. Am 23.02.2016 wurde Erich auf dem Süd-
friedhof beigesetzt. 

Generalversammlung des Bilker Schützenverein
Auf der Generalversammlung des Bilker Schützenverein 

2016 wurde unser Kamerad Ulrich Müller zum neuen 1. Chef 
des Bilker Schützenverein gewählt. Als neuer Schießsportwart 
wurde unser Kamerad Jim Müller gewählt. Lieber Uli und lie-
ber Jim wir wünschen euch als 1. Grenadier-Kompanie viel 
Erfolg bei der Ausübung eurer Posten. 

Schützenfest 2016
Bald ist es wieder soweit, das Bilker Schützenfest steht 

vor der Tür. Die 1. Grenadier-Kompanie wünscht allen Bilker 
Schützen mit Ihren Familien ein schönes Schützenfest 2016 
und allen Kameraden „Gut Schuss“. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen  Thomas Winter
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Regimentstambourcorps St. Martin 

Düsseldorf-Bilk 1911 e.V.
Liebe Bilker Schützenfamilie,

ein frohes neues Jahr und frohe Ostern nachträglich!!!! Da 
simmer wieder. 

Wir begannen das Jahr am Freitag, den 15.01.16 mit einem 
großen Fest. Unser Kamerad Axel Uebels feierte mit unserem 
Oberst Michael Kohn den gemeinsamen 100. Geburtstag. Ne-
ben einem großen Buffet kam der Spaß auch nicht zu kurz 
und so feierten wir bis in die frühen Morgenstunden hinein. 
Lieber Axel, lieber Miko, vielen Dank für diese Einladung.

Nachdem alle am Samstag drauf die Füße hochlegten, hieß 
es am Sonntag wieder „Antreten!!!“. Unser Titularfest stand 
an und wir besuchten den Schützengottesdienst in St. Martin. 
Im Anschluss daran marschierten wir mit Pauken und Trom-
peten zum Pfarrsaal der Friedenskirche auf der Florastraße. 
Gemeinsam mit dem Fanfarencorps schmetterten wir zur Er-
heiterung der Schützen noch den ein oder anderen Marsch.

Am frühen Sonntagmorgen den 31.01.2016 ging es in Jeans, 
weißem Hemd und roter Fliege zu unseren Freunden des KG 
1. Löschzug Oberbilk. Wir spielten gegen 09.15 Uhr den Ein-
marsch im großen Saal der Rheinterasse. Nach dieser Ertüch-
tigung zelebrierten wir einen wunderbaren Frühschoppen auf 
der Herrensitzung des Löschzugs. Am Nachmittag haben wir 
uns noch zu einem kleinen Altstadtbummel hinreißen lassen 
und marschierten zur nächsten Herrensitzung. Diesmal ging es 
in den Henkelsaal zu unserm Freund Kurt Fenn der kurzfristig 
Angstschweiß entwickelte, da er uns nicht auf die große Show-

bühne ziehen lassen konnte, da sein Zeitplan, wie immer sehr 
Eng gesteckt war. Gegen 17 Uhr ging es zurück in die Heimat 
nach Bilk, wo alle glücklich und zufrieden in Ihre Betten fielen.

Das nächste Highlight für einen kleinen schießwütigen 
Kreis in den Reihen des Tambourcorps begann am morgen des 
21.02.2016. Die Fleher Kirchturmglocken riefen zum BHDS-
Tag. So zogen wir musikalisch begleitet vom Tambourcorps 
Volmerswerth zu unserem Schützenplatz. In der „Goldenen 
Mösch“ begann der Schießwettkampf. Mit einer herausragen-
den Leistung traten wir gegen 11 Kompanien und Regimente 
an und holten uns vor Größen wie Hamm, Volmerswerth und 
Himmelgeist den 6. Platz in der Gesamtwertung. 264 Ringe 
standen am Ende des Tages auf unserem Konto. Der Sieger, 
das Regiment Lörick, gewann die Teamwertung mit 286 Rin-
gen. Man kann sagen, dass wir in Schlagdistanz sind und 
nächstes Jahr mal richtig angreifen wollen. Gegen 18.00 Uhr 
beendeten wir diesen für uns sehr erfolgreichen Tag.

Große Ereignisse warfen ihre Schatten voraus. Am Sams-
tag den 12.03.2016 stand unser Krönungsball an. Aber bli-
cken Wir mal hinter die Kulisse. Was genau stand an? Der 
amtierende König Andreas Marleaux wird abgekrönt. Der zu 
krönende König ist sein älterer Bruder Marcel. Zwei Brüder 
auf dem Thron… Das gab es im Tambourcorps noch nicht. 
Wie es der Zufall so will, wurde der Königsvater Josef Marle-
aux am Tag des Krönungsballs 67 Jahre Jung. Kurzum… Die 
Marleaux’s hatten was zu feiern!!!

Christian Hobler
Pelikan-Apotheke
Martinstraße 4
40223 Düsseldorf
Telefon: 0211- 391414
www.pelikan-apotheke-
duesseldorf.de

Schützenhaus

Goldene Mösch

Restaurant  Biergarten  Schießanlage

E r n s t  H a r t w i g

40223 Düsseldorf · Ubierstraße 14
Telefon: 0211-15 18 72

Mobil: 0172 - 201 16 42

Beste Parkmöglichkeiten
Geöffnet: Montag-Freitag ab 17.00 Uhr

Sonntag 11.00 – 14.00 hr
Für Veranstaltungen und Gesellschaften

Bis zu 80 Personen steht der Samstag zur Verfügung
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Gegen 17.00 Uhr fuhr eine weiße Stretch-Limo vor dem 
Palast des zu krönenden Königs Marcel vor. Kurze Zeit spä-
ter stieg der amtierende König Andreas samt seiner Königin 
Sonja gefolgt vom 1. Vorsitzenden Daniel Lorenz mit seiner 
Denisé zu. Die Fahrt ging durch die Heimatstadtteile Flehe, 
Volmerswerth, Hamm und Bilk. Gegen 17.30 Uhr ging es zur 
Fotosession ans Hyatt-Hotel im Medienhafen. Zeitgleich tru-
delten die ersten Kameraden und Gäste des Tambourcorps im 
Vereinslokal „Fuchs im Hofmann’s“ ein. Um Punkt 18.15 Uhr 
fuhr die Limousine vor genannter Gaststätte vor. Den Kamera-
den bot sich ein pompöser Aufmarsch der Königspaare. 

Gegen 20.00 Uhr ging es los. Daniel Lorenz beginnt den 
Krönungsball. In diesem Jahr gab es aber eine Besonderheit. 
Normalerweise feiern wir am Sonntag nach unserem Krö-
nungsball unsere Nachfeier, welche liebevoll „Der Krönungs-
ball des Kappesking“ genannt wird. Aber dieses Jahr machte 
uns ein Lüftchen namens „Ela“ einen Strich durch die Rech-
nung. Aber dazu kommen wir später. Die erste Ehrung stand 
an. Die neue Damenkönigin Uschi Schulz bekam ihren er-
kämpften Damenpokal. Als nächstes wurde Dirk Boeck als 
Sieger der Hans-Mattheisen-Kette und dem Gerd-van-Rijn 
Pokal geehrt. Nun stand eine besondere Ehrung auf dem Ta-
bulot. Oberstleutnant Hans-Dieter Segebarth ergriff das Mi-
kro und rief Dieter Lorenz nach vorne. Dieter wurde mit der 

höchsten Auszeichnung des Grenadier-Bataillons dem „Golde-
nen Zylinder“ ausgezeichnet. Darüber hinaus ist unser Dieter 
seit 40 Jahren 1. Tambourmajor des Corps. Lieber Dieter, im 
Namen aller Kameraden gratulieren wir dir zu dieser hohen 
Auszeichnung.

Die zweite hohe Auszeichnung stand an. Daniel Lorenz 
rief den 2. Tambourmajor Axel Uebels nach vorne. Axel erhielt 
die „Goldene Ehrennadel mit Brilliant“ welche die 2. höchs-
te Auszeichnung des Corps darstellt. Axel ist seit nun mehr 
25 Jahren der Stellvertreter unseres 1. Tambourmajors Dieter. 
Auch dir lieber Axel, herzlichen Glückwunsch zu dieser Aus-
zeichnung.

Nun kommt es zur ersten Krönung. Kappesking Michael 
Knell wird mit den zur Seite stehenden Brudermeistern Dieter 
Lorenz und Christian Hecker gekrönt. Sein Vorgänger Dirk 
Boeck nahm die Entkrönung mit Fassung. Jetzt ergriff Axel 
Uebels das Wort. Da Axel Brudermeister unseres Corps ist, 
wissen alle, dass es nun um die Auszeichnungen der BHDS 
geht. Daniel Lorenz wird nach vorne gerufen. Daniel erhält 
das Silberne Verdienstkreuz für 10 Jahre durchgehende Vor-
standsarbeit. Eine weiter Ehrung durch den ersten Vorsitzen-
den Daniel Lorenz stand an. Daniel Baese wurde mit der Sil-
bernen Ehrennadel des Vereins für 10-jährige Zugehörigkeit 
ausgezeichnet.

Nun wurde es langsam ernst… Die Pfandschützen wurden 
zur Ehrung nach vorne gerufen. Daniel Lorenz, Andreas Mar-
leaux, Siegfried Schulz, Dirk Elle und Klaus-Dieter „Nippel“ 
Michels. Wer aufgepasst hat… Alle sind ehemalige Könige des 
Corps. Alle grade aufgezählten erhielten Ihre Pfandorden.

Jetzt wurde es hecktisch… Die Bühne musste geräumt 
werden… In Schwarz gekleidete Arbeiter schleppten Kisten 
und Musikinstrumente auf die Bühne. Zehn Minuten später 
verwandelte die Neusser Karnevals Bigband „De Bajaasch“ 
den Saal in einen Hexenkessel. Gute 45 Minuten gaben die 
Jungens Vollgas und haben auch die letzten Reihen zum Aus-
flippen gebracht.

Trommelwirbel… Der Höhepunkt des Abends beginnt. 
Andreas und Sonja zur linken, Marcel und Christiane mit 
Lena und Lukas zur rechten… Lieber Andi, liebe Sonja, Wir 
bedanken uns recht herzlich für euer Königsjahr. Es hat Spaß 

Düsseldorfer Straße 15 · 41515 Grevenbroich · Telefon 0 21 81 - 4 51 67
Öffnungszeiten: Di - Fr 1400 - 2000 Uhr und Sa 1000 - 1300 Uhr

» Immer was anderes «
Festtagsmode Second Hand

Gabriele Ophoven
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gemacht mit euch den ein oder anderen Krönungsball zu be-
suchen. Wir hatten auch bei eurem Königsbiwak in Kappes-
Hamm viel Freude. Vielen Dank Ihr Zwei!!!

Nun hielt Dani die Laudatio für den neuen König Marcel 
mit Königin Christiane. Sascha nimmt dem alten König die 
Kette ab. Denisé Lorenz nimmt Sonja das Diadem ab. Jetzt 
wird Marcel die Kette und Christiane das Diadem umgehan-
gen und aufgesetzt. Das Tambourcorps hat ein neues Königs-
paar. Es folgt die Gratulationskur und der Ehrentanz.

Kommen Wir nun zum Sturm „ELA“. Wie alle mitbekom-
men haben, fiel in diesem Jahr der Rosenmontagszug aus und 
wurde am 13.03.2016, also dem Termin für unseren Kappes-
king-Krönungsball, nachgeholt.

Gut ein Drittel des Corps marschiert im Rosensonntags 
Zug mit. Die übrigen zwei Drittel trafen sich mit Kind und 
Kegel auf der Friedrichstraße, um gemeinsam den Zug anzu-
sehen und Karneval zu feiern. Alle waren bunt kostümiert… 
Alle… Nein nicht alle… Daniel Lorenz erschien wie Phönix 
aus der Asche geschniegelt und gestriegelt in Tambourcorps-
Uniform… Dies blieb auch dem Präsidenten der Närrischen I-
Dötz, Hans-Dieter Segebarth nicht verborgen, der in der Nacht 

zuvor ebenfalls mit dem Tambourcorps den Krönungsball fei-
erte. Über die Musikanlage des Karnevalswagens wurde Da-
niel herzlich begrüßt.

Am 22.03.2016 stand die Große Generalversammlung in 
Bilk an. Unser 1. Chef Hans-Dieter Caspers hört auf… Zur 
Wahl standen Ulrich Müller und Axel Uebels. Ulrich Müller 
gewann die Wahl vor Axel und ist nun der neue 1. Chef des 
zweitgrößten Regiments in Düsseldorf. Lieber Ulrich, herzli-
chen Glückwunsch zur Wahl.

Als neuer Ehren-Chef des Regiments wurde Hans-Dieter 
Caspers einstimmig gewählt. Lieber Ehren-Chef Hans-Dieter, 
für die geleistete Arbeit der letzten Jahre danken wir dir von 
ganzem Herzen.

Am 02.04.2016 stand mal wieder die Marschmusik im Vor-
dergrund. Um 13.00 Uhr trafen sich 
einige Kameraden zum gemeinsamen 
Fortuna-Gucken in der Gaststätte Ger-
mania-Stuben, um im Anschluss einen 
kleinen Umzug anzuführen.

Hans-Peter und Elke Linden feier-
ten Ihre Goldhochzeit in Alt-St. Martin. 
Nach der Messe spielten wir am Ende 
des Spaliers gemeinsam mit dem Bil-
ker Fanfarencorps einige Märsche zu 
Ehren des Jubelpaares. Im Anschluss 
zogen wir über die Fleher Straße, 
Südring, Ubierstraße zur „Goldenen 
Mösch“, wo uns das Jubelpaar auf Bier 
und Bratwurst eingeladen hatte. Liebe 
Elke, lieber Hans-Peter, vielen dank 
für Speiss und Trank.

So. Das war der Bericht unseres 
Corps. Ich hoffe Ihr hattet Spaß beim 
Lesen. Wir sehen uns auf Schützenfest. 
 Euer TC Bilk 

M. Marleaux

KARSTEN BECKER | BAU- UND 

MÖBELSCHREINEREI

•  EINBAUSCHRÄNKE
•  KUNSTSTOFF- & HOLZFENSTER
•  TÜREN
•  MÖBELBAU
•  DACHBODENAUSBAU
•  HOLZ IM AUSSENBEREICH
•  REPARATUREN
•  BÖDEN UND DECKEN

Karsten Becker / Schreinermeister 
Vogelsanger Weg 39 · 40470 Düsseldorf
Telefon 0211-33 67 94-26, Fax 0211-33 67 94-27, Mobil 0174 31 64 649
E-Mail: info@tischlerei-karsten-becker.de, www.tischlerei-karsten-becker.de
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5. Schützengesellschaft

1891            125 Jahre Tradition            2016
Brauchtum und Kameradschaft

Liebe Schützenfamilie!
Das Jahr 2015 endete bei der 5. Schützengesellschaft nicht 

nur mit Feierlichkeiten. Es gab auch noch eine personelle 
Veränderung im Vorstand. Unser lieber Kamerad Jürgen Seu-
ken ist vom Amt des 2. Hauptmanns zurückgetreten. In einer 
außerordentlichen Versammlung stellte sich unser Kamerad 
Klaus Josten zur Wahl. Er wurde einstimmig gewählt und ist 
nun der neue 2. Hauptmann der 5. Schützen.

Kerzen, Kekse, Lieder und der Weihnachtsmann
Am 18. Dezember fand die Weihnachtsfeier statt. In einer 

besinnlichen und harmonischen Runde haben Groß und Klein 
den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen verbracht. Auch der 
Weihnachtsmann hat die Zeit gefunden, um allen Anwesenden 
ein Geschenk vorbeizubringen. Nach der Verabschiedung des 
Weihnachtsmannes ging es nahtlos in die Jahresabschlussfeier 
über. Diese begann mit den Auszeichnungen der Jahresschieß-
wettbewerbe und nicht ganz erstgemeinten Ehrungen einiger 
Kameraden und Gäste. Für gute Musik sorgten Stefan Tröger 
und unsere Jungschützen. Dazu wurde auch fleißig das Tanz-
bein geschwungen.

Ein Spiel wurde aber trotzdem durchgeführt und das war 
natürlich der „Kampf der Geschlechter“. Beide Teams waren 
mit sehr viel Leidenschaft bei der Sache. Die Entscheidung 
war sehr, sehr knapp. Die Frauen waren beim Beantworten 
ihrer Fragen um 1 Sekunde schneller. Wie gut die Stimmung 
war, kann man an der Aus-
sage eines Gastes erkennen: 
Wenn mein Mann jetzt nicht 
mitkommt, ziehe ich mei-
ne Schuhe aus und es wird 
durchgetanzt bis morgen 
früh.

2016 Neujahrsempfang 
bei der Baccara-Kom-
panie

Gerne sind wir der 
Einladung der Kompanie 
Baccara zu deren Neujahrs-
empfang gefolgt. Nach dem 
schnell abgehandelten for-
mellen Teil mit Ehrungen 
und ähnlichem, ging es 
zum gemütlichen Teil über. 
Das Miteinander der beiden 
Kompanien aus zwei Stadt-
teilen Düsseldorfs wird im-
mer intensiver. Es hat sich 
zu dem entwickelt, was wir 
uns am Anfang erhofft ha-

ben, eine tolle Freundschaft. Auch hier wurde zu toller Musik 
ausgiebig getanzt. Ein sehr angenehmer Abend in Düsseldorfs 
Süden endete erst weit nach Mitternacht.

Sponsorenmitglied – so lernt man die  
5. Schützengesellschaft kennen

Über diese Form der Mitgliedschaft können Interessierte 
die Mitglieder der 5. Schützengesellschaft kennenlernen. Sie 
bekommen einen Einblick in das Schützenwesen. Und wenn 
es Ihnen gefällt, haben sie die Möglichkeit Mitglied zu werden, 
wie unser Kamerad Peter Firmenich. So haben wir einige neue 
Freunde kennengelernt, die sich auf diese Art uns angeschlos-
sen haben.

5. Schützengesellschaft bei der Jungend beliebt
Im Dezember konnten wir mit Nurrullah Sumer einen wei-

teren jungen Bilker für das Schützenwesen begeistern und in 
die Kompanie aufnehmen. Es scheint sich herumzusprechen, 
dass die Jungschützen bei den 5. Schützen voll integriert sind 
und ernst genommen werden. Selbst für die Kleinsten wird 
beim Kompanieschießen ein eigener Wettbewerb mit Wander-
pokal durchgeführt.

Jahreshauptversammlung 2016
Vor der Jahreshauptversammlung gab es eine erfreuliche 

Abstimmung. Die Gesellschaft entschied sich einstimmig für 
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die Aufnahme von Steffi und Sebastian Krombholz. Herzlich 
willkommen bei den 5. Schützen. Die wichtigste Entschei-
dung der Kompanie an diesem Abend war, die anstehenden 
Vorstandswahlen auf 2017 zu verschieben, damit der jetzige 
Vorstand die bereits angefangenen Arbeiten im Jubiläumsjahr 
weiter durchführen kann. Der Vorstand bedankt sich noch-
mals bei der Kompanie für die Einsicht und das Vertrauen.
Generalversammlung, alte und neue Gesichter

Bezüglich der Generalversammlung möchte ich nur von 
den Wahlen berichten. Bei den Wahlen des 2. Kassierers, des 
1. Platzmeisters und für die Öffentlichkeitsarbeit gab es aus-
schließlich Wiederwahlen. Herzlichen Glückwunsch von den 
5. Schützen an die gewählten Kameraden. Da Hans-Dieter 
Caspers sich für die Wahl des 1. Chefs nicht mehr Aufstellen 
lies, kam es zur Neuwahl eines 1. Chefs zwischen Ulli Müller 
und Axel Übels. Diese Wahl wurde dann von Ulli Müller ge-
wonnen.

Zur Wahl, lieber Ulli Müller, herzlichen Glückwunsch von 
der 5. Schützengesellschaft.

Nach der Wahl hielt er sein Versprechen mit dem Rücktritt 
vom Amt des Schießsportwartes und sein Sohn wurde zum 
neuen Schießsportwart gewählt. Auch an ihn: 

Herzlichen Glückwunsch von der 5. Schützengesellschaft.
Nach der Wahl des neuen 1. Chef kam es noch zu einer 

tollen Ehrung. Hans Dieter Caspers erhielt den Titel des Eh-
renchefs!!!!!!!

Osterkegeln ein Spaß für groß und klein
Am 25. März fand unser traditionelles Osterkegeln statt. 

25 begeisterte Mitglieder, groß und klein, fanden sich in der 

Gaststätte „Im Treppchen“ ein. Mit unterschiedlichem Erfolg 
(Wolfgang Kirsch behielt die Pudelmütze als Zeichen des Pu-
delkönigs den ganzen Abend) wurden die Kugeln geworfen. 
Für traditionelle Ostereier war gesorgt. Diese wurden jedoch 
auf ungewöhnliche Art gegessen (Mit Maggi, Fondor oder 
Senf). Manche sogar mit allen drei Zutaten (die armen Eier). 
Zwischendurch kamen noch 2 Bunnys auf die Kegelbahn, die 
unsere beiden Hauptleute und den Ehrenhauptmann zu einer 
tollen Einlage als Entertainer aufforderten. Also rundherum 
ein toller Abend.

Doch jetzt zum sportlichen Teil: Den Kampf der Geschlech-
ter gewannen diesmal die Männer (mit Wolfgang Kirsch)!!! 
Der Kinderkönig 2016 heiß Luca Skowroneck mit seinem Pa-
ten Andreas Lietz (Die Kinder waren teilweise erfolgreicher 
als die Paten). Der Kegelkönig 2016 ist unser neues Mitglied 
Sebastian Krombholz. Die Kegelkönigin 2016 heißt Gabriele 
(Gabi) Zaparty.

Osterfeuer am Aachener Platz
Das Osterfeuer des Regimentes fand wieder am Aachener 

Platz statt. Trotzdem es wieder einen Tag nach unserem Oster-
kegeln stattfand, waren die 5. Schützen wieder stark vertreten. 
Es wurde sehr viel geboten und war auch in diesem Jahr wie-
der sehr gut besucht. 

Die 5. Schützengesellschaft in einem neuen Bild
Am Sonntag, den 10. April 2016 hat sich die komplette 

Kompanie zu einem Fototermin an markanten Stellen in Düs-
seldorf getroffen. Im Jubiläumsjahr wird sich die Kompanie 
in einem neuen Bild in der Öffentlichkeit und auf der eigenen 
Homepage präsentieren. Alle Mitlieder hatten an diesem Tag 
bei dem Shooting sehr viel Spaß. Dies können alle Leser gut 
auf dem Gruppenfoto erkennen.

Jubiläumsjahr 2016, das findet alles statt
In unserem Jubiläumsjahr 2016 habe wir einige Veranstal-

tungen auf denen wir die 5. Schützengesellschaft präsentieren 
wollen, Veranstaltungen bei denen wir feiern wollen und Ver-
anstaltungen an denen wir mit dem notwendigen sportlichen 
Einsatz teilnehmen wollen. Jede Veranstaltung hat ihre eige-
nen Besonderheiten, denn es ist ja auch ein besonderes Jahr.

Wir beginnen im April mit dem Bataillonsschießen des 
Schützenbataillons. Im Mai folgt dann die Teilnahme beim 
Festzug in Garrath. Ebenfalls im Mai folgt unser Kompanie-
schießen am Aachener Platz. Der nächste Höhepunkt ist unser 
Schützenfest im Juni. Nach dem Regimentskrönungsball im 
September folgt dann im Oktober zum Abschluss der Jubilä-
umsball. Nicht einzeln erwähnt werden die vielen Veranstal-
tungen des Regimentes, an denen die 5. Schützengesellschaft 
von 1891 mit großer Personenzahl teilnehmen wird.

Schützenfest, du kannst kommen !!!
Zum Abschluss wünsche ich allen Kameraden und deren 

Familien, der Kompanie, allen Gönnern und Wohlgesinnten 
der 5. Schützen ein ereignisreiches Jubiläumsjahr. Den 5. 
Schützen, dem Bataillon und dem gesamten Regiment ein 
schönes Schützenfest 2016.

Euer Schützenkamerad  Wolfgang Kirsch
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Garde Jäger Corps Bilk 1882
Kegelabend „Schlüssel im Treppchen“

Die Kameraden mit ihren Frauen trafen sich am 19. März 
zu ihrem alljährlichen Kegeln. Es waren wie immer schöne 

und lustige Stun-
den miteinander 
und man konn-
te auch wieder 
einen neuen 
Kegelkönig der 
Kompanie be-
glückwünschen 
und zwar un-
seren 2. Haupt-
mann Patrick 
Gebhardt. An-
schließend ließen 
wir den Abend 
gemeinsam aus-
klingen.

Osterfeuer am Schützenplatz
Die Garde Jäger ist in diesem Jahr zum ersten mal mit 

allen Kameraden und Frauen zum Osterfeuer gekommen. Alle 
Kameraden waren von dem Abend so begeistert, dass dieser 
Tag zu einem Pflichtprogramm ernannt wurde.

Interner Krönungsball 2016
Am 16. April hatten wir unseren internen Krönungsball in 

unserem neuen Vereinslokal „Schlüssel im Treppchen“ . Da 
unsere 2 Kameraden Jochen Reichmann und Dominik Tymos-
zuk vor kurzem 60 Jahre wurden, haben sie es sich nicht neh-
men lassen die Getränke sowie das Essen zu spendieren.

Unser 1. Hauptmann Marco Winkler eröffnete den Abend 
mit netten Worten und begrüßte das abzukrönende Königs-
paar Patrick Gebhardt mit seiner Michelle Lang und das zu 
krönende Königspaar Daniel Winkler mit seiner Katrin He-
ckendorf.

Anschließend wurden die Gewinner des Kompanie Pokal-
schießen bekannt gegeben.

1. Platz  Wilfried Pussar  490 Ringe
2. Platz  Felix Winkler  489 Ringe
3. Platz  Dominik Tymoszuk  468 Ringe

Auch die Pfandschützen des Königsschießens bekamen 
ihre Orden.

Linker Flügel  Patrick Gebhardt
Rechter Flügel  Marco Winkler
Schweif  Jochen Reichmann
Kopf  Dominik Tymoszuk
Klotz  Heinz Jentsch

Dann kamen 
wir zur Krönung 
des neuen Königs 
Daniel Winkler 
und seiner Köni-
gin Katrin. Unser 
Ehrenhauptmann 
Heinz Jentsch  
beglückwünschte 
das neue Königs-
paar und wünsch-
te ihnen für die 
kommenden zwei 
Jahre alles Gute. 
Nachdem alle gra-
tulierten, verbrach-
ten wir noch einen 
schönen Abend.

Wir wünschen allen Kameraden ein schönes und harmoni-
sches Schützenfest.

MALERE I  ·  ANSTR ICH  ·  BODEN ·  FL IESEN  UND NATURSTE INARBE ITEN

Norbert Borrenkott Telefon 02 11 / 39 30 11

Holzstraße 24a Telefax 02 11 / 39 83 624 

40221 Düsseldorf e-mail: borrenkott@web.de
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Wir gedenken unserer  

Verstorbenen 2015
 10.01.2015 Arthur Skedzun 1. Garde Schützen 

 18.01.2015 Ernst Pasch  1. Grenadiere Ehrenmitglied

 01.03.2015 Willi Kreuels Reserve Bilk Ehrenmitglied

 05.07.2015 Klaus-Dieter Schmidt Friedrichstädter Reserve Ehrenmitglied

 03.09.2015 Otto Krappa Antonius Ehrenmitglied

 20.09.2015 Toni Vogel Friedrichstädter Reserve Ehrenmitglied

 01.10.2015 Manfred Strang 1. Schützen Friedrichstadt

Nachruf zum Tode unseres Kameraden 

Otto Euler
Am 28. Januar 2016 verstarb unser Ehrenmitglied Otto 
Euler im Alter von 85 Jahren. 

Otto war seit 1976 aktives Mitglied in unserer Gesell-
schaft, für seine Verdienste innerhalb der Kompanie 
wurde er 1982 mit der silbernen und 1987 mit der golde-
nen Ehrennadel der Gesellschaft Freischütz ausgezeich-
net. 

Im Jahr 2000 wurde er mit dem Stadtorden geehrt.

Die Beisetzung fand wie von den Angehörigen ge-
wünscht nur im engsten Familienkreis statt.

Wir werden Otto Euler nicht vergessen

Die Kameraden der Gesellschaft Freischütz

In tiefstem Schmerz und großer Trauer müssen wir Ab-
schied nehmen von unserem Kameraden 

Hubert Kohlenberg
der am 12. April 2016 plötzlich und unerwartet im Alter 
von 50 Jahren aus unserer Mitte gerissen wurde.
Hubert  trat 2003 unserer Kompanie bei. Mit seiner 
hilfsbereiten und geselligen Art war er vom ersten Tag 
an eine Bereicherung für unser Gesellschaftsleben. Von  
2007 bis 2013 war er unser 1. Kassierer.
Am 22. April 2016 begleiteten wir unseren Hubert auf 
seinem letzten Weg.
Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, 
Bilder und Augenblicke. Sie werden uns an dich erin-
nern, uns glücklich und traurig machen und dich nie 
vergessen lassen.

Deine Kameraden der 4. Grenadier Kompanie 
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